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Amtliche Nachrichten

Bürgersprechstunde

• Die nächste Sprechstunde beim Bürgermeister findet am
2. Dezember 2025, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Stadt-
verwaltung Altenberg statt.
Bitte melden Sie sich dafür unter 035056/33311 an.

Nächste Termine für die Sprechstunde beim Bürgermeister:
• 27. Januar 2026
• 17. Februar 2026
• 24. März 2026
• 21. April 2026

Ihr André Barth
1. Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Altenberg

Nachrichten aus dem Rathaus – BÜRO Bürgermeister
Einladung zur Stadt- und

zu Ortschaftsrats-Sitzungen

Eventuelle Änderungen werden an den öffentlichen
Bekanntmachungstafeln bekannt gegeben!

▲ Stadtratssitzung
Dienstag, 16. Dezember 2025, 19:00 Uhr im großen Rats-
saal des Altenberger Rathauses
Die Tagesordnung wird fristgemäß am Schaukasten am
Rathaus amtlich bekanntgegeben.
Die Sitzungstermine für 2026 werden in der Sonderausga-
be des Altenberger Bote – am 18. Dezember 2025 ver -
öffentlicht!

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Altenberg
Montag, 15. Dezember 2025, 19.00 Uhr
in der Kirche Altenberg

Maika Wittenburg, Ortsvorsteherin

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Bärenstein
Mittwoch, 17.12.2025, 19.30 Uhr im Rathaus Bärenstein

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Geising
Dienstag, 09. Dezember 2025, 19:30 Uhr im Rathaus
Geising, Sitzungsraum Ortsvorsteher

Silvio Nitschke, Ortsvorsteher

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Lauenstein
Die öffentliche/nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung findet
am Mittwoch, 17. Dezember 2025 um 19.30 Uhr im
großen Malzkeller von Schloss Lauenstein statt. Alle inter-
essierten Einwohnerinnen und Einwohner sind dazu herz-
lich eingeladen.

Siegfried Rinke, Ortsvorsteher

▲ Ortschaftsrat Ortsteil Fürstenwalde
4. November 2025, 19.30 Uhr in der
Feuerwehr Fürstenwalde

▲ Ortschaftsrat Ortsteil Schellerhau
Im Dezember 2025 findet keine Ortschaftsratssitzung statt.

• Sitzungstermine für 2026
– 06. Januar 2026, 19.30 Uhr 
– 03. Februar 2026, 19.30 Uhr
– 03. März 2026, 19.30 Uhr 
– 07. April 2026, 19.30 Uhr 
– 05. Mai 2026, 19.30 Uhr
– 02 Juni 2026, 19.30 Uhr
– 07. Juli 2026, 19.30 Uhr
– 04. August 2026, 19.30 Uhr
– September 2026, 19.30 Uhr
– 06. Oktober 2026, 19.30 Uhr 
– November 2026, 19.30 Uhr 
jeweils im Vereinszimmer Heimatstuben.
Änderungen vorbehalten.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

die Adventszeit liegt nur noch
wenige Tage von uns entfernt.
Ein ereignisreiches Jahr mit
zahlreichen Herausforderun-
gen liegt hinter uns und wir alle
freuen uns auf einige ruhige
und besinnliche Tage im Kreise
unserer Liebsten. Die Tage
„zwischen den Jahren“ bieten
uns die Gelegenheit, zurück zu schauen und das Gewe-
sene zu reflektieren. Gleichsam bietet diese Zeit aber
auch die Chance, nach vorn zu schauen, Ziele zu definie-
ren und Vorsätze zu fassen.

Es ist mir ein persönliches Anliegen an dieser Stelle einen
Dank auszusprechen. Einen Dank an die vielen Einwoh-
nerinnen und Einwohner, die sich stets und ständig mit
großem Engagement, in einer Vielzahl von Ehrenämtern,
für unsere Stadt mit ihren Orts- und Stadtteilen einbrin-
gen und dafür sorgen, dass Altenberg auch künftig leben-
dig, lebenswert und ein schöner Ort für Jung und Alt
bleibt.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein
gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest sowie für das
Jahr 2026 persönliches Wohlergehen und vor allem
Gesundheit.

Ihr André Barth
1. Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Altenberg
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Aufgrund von § 4 in Verbindung mit § 28 Absatz 2 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen (Sächsische Gemeindeordnung –
SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018
(SächsGVBl. S. 62) i. g. F.; der §§ 2 und 9 des Sächsischen Kommu-
nalabgabengesetz (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 116) i. g. F. und § 15 des
Sächsischen Gesetz zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtun-
gen (Gesetz über Kindertageseinrichtungen – SächsKitaG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 01.08.2025, i. g. F. hat der
Stadtrat der Stadt Altenberg in seiner öffentlichen Sitzung am
21.10.2025 folgende 7. Änderungssatzung zur Beitragssatzung der
Kindereinrichtungen beschlossen: 

Artikel 1
Die Anlage 1 zur Satzung der Stadt Altenberg über die Erhebung von
Elternbeiträgen zur Förderung von Kindern in kommunalen Kinder-
tageseinrichtungen (Beitragssatzung der Kindereinrichtungen) vom
17.01.2012, zuletzt geändert am 20.12.2023, wird wie nachstehend
verändert:

1. Die Anlage 1 der Satzung wird wie folgt neu gefasst:

Anlage 1
I. Monatliche Elternbeiträge für die Betreuung in Kindereinrichtun-

gen der Stadt Altenberg

Satzung zur 7. Änderung der Satzung der Stadt Altenberg über die Erhebung von Elternbeiträgen zur Förderung
von Kindern in kommunalen Kindertageseinrichtungen (Beitragssatzung der Kindertageseinrichtungen)

vom 04.11.2025

Artikel 2
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Altenberg, den 04.11.2025

André Barth Siegel
1. Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Altenberg

n Hinweis auf § 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahren oder Formvorschriften der SächsGemO
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,
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3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht

worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen.

Altenberg, den 04.11.2025

André Barth
1. Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Altenberg

Informationen aus Ämtern und Behörden

n Vergleich zu anderen Gemeinden

Gemeinde             Krippe             Kindergarten     Hort 
9 Stunden       9 Stunden          6 Stunden

Altenberg 
ab 01.01.2026       328,69 €          194,62 €             105,09 €

Dippoldiswalde 
seit 01.09.2024      363,62 €          197,62 €             106,72 €

Glashütte 
seit 01.09.2025      345,45 €          179,92 €             197,16 €

Anne Finze
Abteilungsleitung Kindertagesstätten Altenberg

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund von „Systemumstellungen im Rahmen des Digitali-
sierungsprozesses“ bleibt das Rathaus am 01.12.2025
geschlossen. In diesem Zusammenhang können wir auch
keine telefonischen Anliegen entgegennehmen.
Am Folgetag sind wir in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und von
13.00 bis 18.00 Uhr wie gewohnt für Sie erreichbar.

n Wichtige Information:
Am 18.12.2025 erscheint eine Sonderausgabe des Altenberger
Boten mit allen amtlichen und relevanten Informationen zur
Bürgermeisterwahl am 26. Januar 2026.

Mehr Informationen: 
www.rathaus-altenberg.de

Altenberg: Anpassung der Kindergartenbeiträge ab
01.01.2026 – verantwortungsvolle Entscheidung unter

schwierigen Rahmenbedingungen

Die Stadträtinnen und Stadträte der Stadt Altenberg haben in ihrer
Sitzung am 21. Oktober 2025 eine Anpassung der Elternbeiträge für
die städtischen Kindertageseinrichtungen beschlossen. Trotz der
intensiven Vorberatung im Verwaltungsausschuss fiel den Verant-
wortlichen die Entscheidung nicht leicht. Angesichts der aktuellen
Haushaltslage und der allgemeinen Kostenentwicklung war eine
Erhöhung jedoch unumgänglich, um den Betrieb der Einrichtungen
langfristig sicherzustellen.

„Uns ist bewusst, dass jede Beitragserhöhung für Familien eine
Belastung bedeutet“, betonte der 1. stellvertretende Bürgermeister
André Bath. „Gleichzeitig stehen wir als Stadt in der Verantwortung
weiterhin finanziell handlungsfähig zu bleiben dabei aber auch in
Zukunft die Verlässlichkeit unserer Kinderbetreuung gewährleisten
zu können.“

Trotz der schwierigen finanziellen Gesamtsituation bestand im Stadt-
rat Einigkeit darüber, nicht die maximal mögliche Erhöhung der
Beiträge auszuschöpfen. Ziel war es, eine möglichst ausgewogene
Lösung zu finden, die sowohl den Familien als auch den städtischen
Finanzen gerecht wird. Mit dieser Maßnahme möchte die Stadt Alten-
berg die Grundlage dafür schaffen, auch künftig den Personalschlüs-
sel zu erfüllen und die Öffnungszeiten umfänglich abzusichern.

Die neuen Beitragssätze treten zum 01.01.2026 in Kraft. Die Stadt-
verwaltung hatte sich im Vorfeld bereits mit den Elternvertretern der
Einrichtungen abgestimmt und wird alle Eltern und Sorgeberechtig-
te schriftlich über die Anpassung informieren.

Förderung von bürgerlichem Engagement
„Soziale Dorfentwicklung – wir sind dabei“

Im Rahmen des Wettbewerbes „Soziale Dorfentwicklung – wir
sind dabei“ wurden am 21. Oktober 2025 durch den Land-
schaf(f)t Zukunft e. V. gemeinsam mit Landrat Michael Geisler
Bürger, Organisationen und Vereine für ihr soziales Engage-
ment geehrt.

Ausgezeichnet wurden ehrenamtliche Initiativen, die aktive
Lebensfreude ins Dorf bringen sowie Menschen, die das
„Miteinander“ und „Füreinander“ stärken.

Auch der Heimatverein Hirschsprung e. V. durfte eine Auszeich-
nung entgegennehmen. Der Verein hatte seit 2022 das ehema-
lige, stark sanierungsbedürftige Feuerwehrgebäude im OT
Hirschsprung in Eigenleistung saniert und renoviert. Im
Sommer dieses Jahres erfolgte die Einweihung. Durch das
ehrenamtliche Engagement entstand ein wundervolles Vereins-
haus als Treffpunkt für Jung und Alt.

Herzlichen Glückwunsch dem Heimatverein Hirschsprung e. V.
zu dieser Auszeichnung und ein herzliches Dankeschön für
das soziale Engagement.

André Barth
1. Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Altenberg
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Friedensrichter legt Amt nieder

Seit September 2024 war Herr Josef Giemsa um die Konfliktlösun-
gen und Schlichtungen in unserer Stadt bemüht. Nun hat er sein
Amt aus privaten Gründen zum 31.10.2025 niedergelegt. Wir
danken Herrn Giemsa auf diesem Weg sehr herzlich für sein Enga-
gement und wünschen ihm für seinen weiteren Lebensweg alles
Gute.
Da sich auf die Ausschreibung auf das Amt des Friedensrichters
leider keine Bewerber meldeten, ist seit 01.11.2025 der Friedens-
richter der Schiedsstelle der Stadt Glashütte und der Gemeinde
Kreischa, Herr Gunar Langer, vertretungsweise für die Schiedsstelle
Altenberg zuständig. Herr Langer ist wie folgt erreichbar:

n Sprechstunde: 
2. Montag im Monat, 19:00 bis 20:00 Uhr (Anmeldung notwendig)
Begegnungsstätte BOOT Schlottwitz, Müglitztalstraße 31a,
01768 Glashütte OT Schlottwitz
Telefon: 035053/31893
E-Mail: schiedsstelle.glashuette-kreischa@mail.de

n Postanschrift: 
Schiedsstelle – Stadtverwaltung Glashütte, Hauptstraße 42,
01768 Glashütte

Informationen aus Ämtern und Behörden

Rechtsberatung im Rathaus Altenberg

• Sprechstunde am 2. Dezember 2025, in der Zeit von
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

n Weitere Termin für 2026:
6. Januar 2026, 3. Februar 2026
3. März 2026, 7. April 2026

Die maximale Beratungszeit wird auf 20 Minuten beschränkt,
um möglichst vielen Einwohnerinnen und Einwohnern eine
Beratung zu ermöglichen. 
Es ist eine Anmeldung bei Frau Wackwitz unter 035056/33311
oder unter a.wackwitz@altenberg.de erforderlich. 
Bitte nennen Sie zur Terminvereinbarung das Thema Ihres
Anliegens, damit sich Herr Dr. Moussa entsprechend vor -
bereiten kann.

Impressum: Altenberger Bote – Amts- und Mitteilungsblatt 
Herausgeber: Stadtverwaltung Altenberg, Platz des Bergmanns 2,
01773 Altenberg, Telefon: 035056 333-0
Verantwortlich: V.i.S.d.P. Bürgermeister bzw. die Leiter der jeweiligen
Bereiche

Redaktion: Anzeigenverwaltung und Herstellung: Riedel GmbH &
Co. KG, Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen – Verlag für
Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 09244 Lichtenau/
Ottendorf, Gottfried-Schenker-Straße 1, Telefon: 037208 8760, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, www.riedel-verlag.de

Erscheinungsweise: 
Die Stadt Altenberg mit allen Stadtteilen
verfügt laut Quelle Deutsche Post über
4.628 Haushalte. Der Altenberger Bote
erscheint in einer Auflage von 4.500 Exem-
plaren und liegt an den Auslagestellen im
Stadtgebiet zur kostenfreien Mitnahme aus.
Den Altenberger Bote können Sie im Inter-
net auf der Homepage der Stadtverwaltung
und unter: www.proregio.de aktuell kosten-
frei lesen.

ID-N .  • gültig bis 0 /

Sonder-Öffnungszeiten Rathaus Altenberg – 
Weihnachten und Jahreswechsel

– Dienstag, 23.12.2025
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

– Dienstag, 30.12.2025
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Am 01. und 02.01.2026 ist geschlossen.

Die Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH
(WVW GmbH) informiert:

Winterfestmachung in der Wasserversorgung

Durch Unachtsamkeit und Fahrlässigkeit können im Winter-
halbjahr Frostschäden an der Hausinstallation auftreten. Über
geborstene Leitungen kann unbemerkt kostenpflichtiges
Wasser abfließen. 
Hinzu kommen Aufwendungen für notwendige Reparaturen
und ggf. die Beseitigung der Wasserschäden. 

Wir bitten alle Grundstückseigentümer und Mieter eindring-
lich, die nachfolgenden Hinweise zu beachten:

• bei Frostgefahr Türen und Fenster in der Nähe von
Wasserleitungen sowie Wasserzähleranlagen schließen
und erforderlichenfalls sofort instand setzen

• freiliegende Leitungen, Wasserzähler- und Abstellschäch-
te an ungeschützten Stellen mit nicht aufsaugendem
Material abdecken und isolieren

• Wasserleitungen und Wasserzähler in nicht frostfreien
Räumen schützen

• Sommerleitungen sowie im Winter nicht benötigte frost-
gefährdete Leitungen entleeren

• Straßenkappen der Hausanschlüsse außerhalb der
öffentlichen Verkehrsanlagen durchgängig eis- und
schneefrei halten

Bei eingefrorenen Leitungen im Haus (Kundenanlage) ist mit
dem Auftauen ein Installationsunternehmen zu beauftragen,
welches im Installateurverzeichnis der Gesellschaft eingetra-
gen ist. Informationen zum Installateurverzeichnis können
unter 
www.wvwgmbh.de/kundenservice/installateurverzeichnis
entnommen werden.

Eingefrorene Wasserzähler und Hausanschlüsse
melden Sie bitte unverzüglich der 
WVW GmbH unter der Servicenummer 035202 510421.

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung und Unterstützung!

Freital, 29.10.2025 "
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Veröffentlichung von Ehejubiläen und Geburtstagen
ab 70 Jahre

Wir gratulieren unseren Senioren
n   Altenberg
      am 16. Dezember    zum 83. Geburtstag      Herr Lehmann, Werner
      am 20. Dezember    zum 87. Geburtstag      Frau Langer, Christa
      am 24. Dezember    zum 72. Geburtstag      Frau Mende, Christa
      am 31. Dezember    zum 75. Geburtstag      Herr Liebscher, Horst

n   ST Bärenstein
      am 17. Dezember    zum 76. Geburtstag      Herr Jungnickel, Christian
      am 01. Januar         zum 84. Geburtstag      Herr Müller, Siegfried
      am 14. Januar         zum 80. Geburtstag      Herr Eisenstein, Lothar

n   OT Fürstenau
      am 01. Januar         zum 82. Geburtstag      Herrn Böhme, Dieter

n   OT Fürstenwalde
      am 25. Dezember    zum 81. Geburtstag      Herr Leupold, Gerd
      am 04. Januar         zum 74. Geburtstag      Frau Haney, Petra

n   ST Geising
      am 16. Dezember    zum 82. Geburtstag      Herr Fiß, Eberhard
      am 30. Dezember    zum 96. Geburtstag      Herr Stemme, Kurt
      am 01. Januar         zum 87. Geburtstag      Herr Bernhardt, Dieter
      am 05. Januar         zum 72. Geburtstag      Frau Straube, Elke
      am 12. Januar         zum 81. Geburtstag      Herr Braeske, Rudolf

n   OT Gottgetreu
      am 20. Dezember    zum 81. Geburtstag      Herr Engelmann, Heinz

n   OT Liebenau
      am 10. Januar         zum 73. Geburtstag      Herr Wenzel, Gerhard

n   OT Schellerhau
      am 18. Dezember    zum 73. Geburtstag      Herrn Schubert, Jörg
      am 24. Dezember    zum 87. Geburtstag      Herrn Weigelt, Ernst

Leider liegen uns für den Bekanntmachungszeitraum in den Stadt- und
Ortsbereichen keine weiteren Einverständniserklärungen vor.

Wir gratulieren
zum Ehejubiläum
n ST Geising

am 28. Dezember
zum 57. Hochzeitstag
Herrn Dr. Brünner, Hans-Ulrich und
Frau Brünner, Brigitte

n OT Liebenau 
am 09. Januar
zum 55. Hochzeitstag
Herrn Täuber, Gerd und
Frau Täuber, Karla

Leider liegen uns für den Bekanntmachungszeitraum in den Stadt- und
Ortsbereichen keine weiteren Einverständniserklärungen vor.

In eigener Sache

n Terminkette Altenberger Bote Ausgabe 2026

Ausgabe Redaktionsschluss    Erscheinungsdatum
Januar 2026 09.12.2025 02.01.2026
Februar 2026 19.01.2026 04.02.2026
März 2026 16.02.2026 04.03.2026
April 2026 16.03.2026 01.04.2026
Mai 2026 13.04.2026 29.04.2026
Juni 2026 18.05.2026 03.06.2026
Juli 2026 15.06.2026 01.07.2026
August 2026 20.07.2026 05.08.2026
September 2026            17.08.2026 02.09.2026
Oktober 2026 14.09.2026 30.09.2026
November 2026 19.10.2026 04.11.2026
Dezember 2026 13.11.2026 02.12.2026
Januar 2027 11.12.2026 06.01.2027

n Hinweis zur Einreichung von Text- und Bildmaterial
Damit wir Ihre Beiträge bestmöglich verarbeiten können, bitten
wir Sie, uns Ihre Texte als Fließtext im DOC-Format (Word)
sowie Fotos in digitaler Form als JPEG-Dateien zu übermitteln.

Bitte achten Sie darauf, dass Fotos und ggf. gestaltete Plakate
in hoher Auflösung vorliegen und separat eingesendet werden.

Wir möchten Sie außerdem bitten, keine bereits gestalteten
Artikel einzureichen, da diese leider nicht berücksichtigt
werden können. 
Auch handgeschriebene Vorlagen können wir aus organisatori-
schen Gründen nicht mehr annehmen.
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss, damit Ihr Beitrag
rechtzeitig veröffentlicht werden kann. Später eingereichte
Texte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Aus Kapazitätsgründen versenden wir keine Eingangsbestäti-
gungen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Ihre Redaktion „Altenberger Bote“

Geboren sind:
Zier, Vincent, ST Lauenstein
am 16.10.2025

Menschner, Hans, OT Schellerhau
am 24.10.2025

Hanzsch, Lotta, ST Bärenstein
am 24.10.2025
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Nachrichten aus der
Urlaubsregion Altenberg –
TOURIST-INFORMATION

Neues aus der Tourist-Information Altenberg

n Herzlich willkommen in unserer weihnachtlichen Hutznstu-
be in der Tourist-Information

Wenn draußen auf dem Altenberger Weihnachtsmarkt am
13. Dezember 2025 die Lichter strahlen und der Duft nach Weih-
nachten in der Luft liegt, verwandelt sich unsere Tourist-Information
in eine gemütliche Hutznstube.
Hier können Sie in aller Ruhe einkehren, dem bunten Markttreiben
für einen kurzen Moment entfliehen und echte erzgebirgische Tradi-
tion erleben. Lauschen Sie der Zithermusik von Michl, schauen Sie
einer Klöpplerin über die Schulter und lassen Sie sich von ihrem fili-
granem Spitzenhandwerk begeistern. Außerdem drehen sich auch
wieder die Spinnräder und man sieht, wie Wolle gesponnen wird
und kann dann auch noch fertige Endprodukte erwerben.
In dieser besonderen Atmosphäre bleibt Zeit für ein Schwätzchen,
für Herzlichkeit, für das Entdecken und Kaufen des einen oder
anderen besonderen Geschenks und natürlich für all das, was unse-
re Weihnacht so einzigartig macht.
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns willkommen zu heißen und
gemeinsam an diesem Tag ein Stück erzgebirgische Weihnachtstra-
dition zu genießen!

Weihnachten im Erzgebirge –
echt erzgebirgisch und von Herzen

Weihnachtszeit im Erzgebirge,
da liegt ein ganz besonderer
Zauber über unseren kleinen
Städten und Dörfern. Bei uns
wird Weihnachten mit echter
Verbundenheit, uraltem Brauch-
tum und liebevoll gefertigtem
Kunsthandwerk gefeiert – so, wie
es seit Generationen Tradition
ist.

Schon in der Woche vor dem
1. Advent erstrahlt unsere
Heimat im warmen Lichterglanz:
Schwibbögen leuchten in den
Fenstern, Sterne funkeln an den Häusern und Engel und Berg-
mann wachen in den Stuben. Pyramiden drehen sich langsam
und die Räuchermännchen verbreiten ihren vertrauten Duft.

Dieser Lichterglanz ist tief verwurzelt in der Bergbaugeschichte
unserer Region. Er erzählt von der Sehnsucht der Bergleute
nach dem Licht, wenn sie aus dem Dunkel der Gruben heim-
kehrten.
Besondere Treffpunkte für Groß und Klein, Jung und Alt sind
die kleinen, stimmungsvollen und liebevoll gestalteten Weih-
nachtsmärkte im Ost-Erzgebirge. Vereine, Handwerker und
viele engagierte Menschen schaffen hier eine Atmosphäre, die
es nur bei uns gibt: echt, herzlich und traditionsreich.

Weihnachten im Erzgebirge ist weit mehr als ein Datum im
Kalender. Es ist ein Gefühl: Wärme, Zusammenhalt und die
Freude daran, Traditionen zu bewahren und miteinander zu
teilen. Jahr für Jahr lädt es dazu ein, innezuhalten, die Stille zu
genießen und sich an den schönen Dingen des Lebens zu
erfreuen.

Wir wünschen Ihnen liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
liebe Leserinnen und Leser des Altenberger Bote, sowie Ihnen,
verehrte Gäste, für die Advents- und Weihnachtszeit viel Zeit
für besinnliche Stunden im Kreise Ihrer Lieben. 
Genießen Sie die Zeit und schöpfen Sie Kraft für all die Aufga-
ben, die im neuen Jahr vielleicht auf Sie zukommen mögen.  

Es grüßt Sie hERZlich 
Ihr Team der Tourist-Information Altenberg

Öffnungszeiten der Tourist-Information Altenberg über
Weihnachten und den Jahreswechsel

Hinweis: Ab Dezember beginnt die Wintersaison und somit hat
unser Büro bis 28. Februar 2026 täglich (außer mittwochs: 09:00 bis
13:00 Uhr) von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

n Hier die Sonderöffnungszeiten über Weihnachten und den
Jahreswechsel:

Montag, 22. Dezember 2025 09:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 23. Dezember 2025 09:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 24.Dezember 2025 – Heiligabend       09:30 bis 13:00 Uhr
Donnerstag, 25. Dezember 2025 – 1. Weihnachtstag

09:30 bis 14:30 Uhr
Freitag, 26. Dezember 2025 – 2. Weihnachtstag

09:30 bis 14:30 Uhr 
Samstag, 27. Dezember 2025 09:00 bis 17:00 Uhr
Sonntag, 28.Dezember 2025 09:00 bis 17:00 Uhr
Montag, 29. Dezember 2025 09:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 30.Dezember 2025 09:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 31. Dezember 2025 – Silvester           09:30 bis 14:30 Uhr
Donnerstag, 1. Januar 2026 – Neujahr 09:30 bis 14:30 Uhr
Freitag, 2. Januar – Sonntag, 4. Januar 2026  09:00 bis 17:00 Uhr



ALTENBERGER BOTE         26. November 2025Seite 8

Informationen aus Ämtern und Behörden

Eröffnung des Mehrgenerationenparks in Geising

Zusammen mit Frau Kluge-Weise (Ostsächsische Sparkasse Dres-
den) sowie Herrn Jan Langer und Martin Sommerschuh (beide SG
Geising) durfte ich am 31. Oktober 2025 im Beisein zahlreicher
Gäste die Eröffnung des neuen Mehrgenerationenparks in Geising
feiern. Entstanden ist ein attraktiver Treffpunkt für Jung und Alt – mit
Pumptrack, Spielgeräten und Sitzgelegenheiten zum Verweilen.
Mein besonderer Dank gilt der SG Geising, die das Projekt initiiert
und mit großem Engagement begleitet hat. Ebenso danke ich den
beteiligten Firmen für ihre zuverlässige Arbeit sowie den zahlreichen
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die mit Herzblut zur
Umsetzung beigetragen haben.

Nicht zuletzt gebührt auch dem Stadtrat großer Dank – seine
Entscheidung hat dieses Vorhaben überhaupt erst möglich
gemacht.
Der neue Park ist ein Gewinn für unsere Stadt und ein Ort, der das
Miteinander der Generationen stärkt und zeigt was damit möglich
ist.
Ich wünsche allen viel Freude bei der Nutzung.

Ihr André Barth
1. Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Altenberg

Eröffnung der Eishalle Gründelstadion Geising –
Eisbetrieb für die Saison 2025/2026 gesichert

Gute Nachrichten für alle Eissportfreunde in und um die Urlaubsre-
gion Altenberg: Der Stadtrat hat mit seinem Beschluss zur Anmie-
tung einer mobilen Eisanlage den Eisbetrieb im Gründelstadion für
die Saison 2025/2026 gesichert.
Die mobile Eisanlage wurde im Oktober erfolgreich installiert und
ermöglicht damit einen planmäßigen Start der Wintersaison. Anfang
November hat zunächst die Abteilung Curling den Trainings- und
Wettkampfbetrieb aufgenommen, anschließend nahm die Sportart
Eishockey den Trainings- und Spielbetrieb auf. Das öffentliche
Eislaufen startetete am 15. November 2025 mit der 1. Eisdisco der
Saison.
„Wir freuen uns, dass es gelungen ist, auch in dieser Saison allen
Bürgerinnen und Bürgern, den Vereinen und Gästen der Region den
Eissport in Geising zu ermöglichen“, betont der 1. stellvertretende
Bürgermeister André Barth. „Mein besonderer Dank gilt allen, die
mit großem Engagement und Einsatz diese Lösung möglich
gemacht haben – angefangen bei den Stadträten und städtischen
Mitarbeitern über die beteiligten Firmen bis hin zu den ehrenamtli-
chen Unterstützern.“
Mit der Entscheidung für die mobile Eisanlage ist der Weiterbetrieb
des Gründelstadions vorerst gesichert. “Dennoch steht die Stadt
weiterhin vor einer großen Aufgabe: Die umfassende Sanierung der
Eishalle bleibt ein wichtiges Zukunftsprojekt, um den Standort lang-
fristig zu erhalten und den Eissport in Geising nachhaltig zu
sichern.“, so Barth weiter.
Neben dem öffentlichen Schlittschuhlaufen bietet die Eishalle auch
Trainings- und Spielzeiten für Eishockey und Curling an. Ein beson-
deres Erlebnis ist dabei das Gästecurling. Angemeldete Gruppen
können sich hierbei unter fachkundiger Anleitung im Curling auspro-
bieren und die Feinheiten dieses Sports erleben. Die gastronomi-
sche Versorgung sichert das Team des „Waldhotel am Aschergra-
ben“ ab, welches in der Eishalle einen Imbiss betreibt. 

n Veranstaltungen:
06.12.2025 Nikolausparty
21.12.2025 Weihnachtsparty
02.01.2026 Neujahrsparty
17.01.2026 Miriquidi – Hockey Cup (Eishockey)
01.02.2026 Ferienparty
22.02.2026 Abtauparty
27.02. bis 01.03.2026      Erzgebirgscup Curling

n Zeiten öffentliches Schlittschlaufen – bis 19.12.2025:
Montag Curling
Dienstag Eishockey/Gruppen
Mittwoch 16.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitag Gäste-Curling
Samstag 10.00 bis 18.30 Uhr 
Sonntag 10.00 bis 18.30 Uhr
19.11.2025 10.00 bis 18.30 Uhr Buß- und Bettag

n Eintrittspreise öffentliches Schlittschuhlaufen mit Eisdisco
Kinder (4 bis 16 Jahre) 14,50 €         15,00 €
Erwachsene (ab 17 Jahre)             16,00 €         17,00 €
Familienkarte (2 Erw. + 1 Kind)  14,00 €         16,00 €
Je weiteres Kind 13,00 €         14,00 €

Verleihpreise Schlittschuh             15,00 €/Paar

Eishalle Gründelstation
Lange Straße 2, 01778 Altenberg ST Geising
Telefon: 035056 / 35142 | info@eishalle-geising.de 
www.eishalle-geising.de
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Neue Fachbereichsleitung „Zentrale Dienste und
Finanzen“ – Frau Judy Koch tritt ihren Dienst an

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zum 1. November 2025
hat Frau Judy Koch ihre
Tätigkeit als Leiterin des
Fachbereichs Zentrale
Dienste und Finanzen in
unserer Stadtverwaltung
aufgenommen. Mit
diesem Schritt setzen wir
den ersten wichtigen
Schritt in der geplanten
Neuorganisation unserer
Verwaltungsstruktur um.
Ziel dieser Neuausrich-
tung ist es, Abläufe effizienter zu gestalten und die Dienstlei-
stungen für Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, zu verbessern.
Ich freue mich sehr, Frau Koch in den Reihen unserer Verwal-
tung begrüßen zu dürfen. Mit ihrer fachlichen Kompetenz und
Erfahrung wird sie einen wichtigen Beitrag zur Weiterentwick-
lung unserer Verwaltung leisten. Ich wünsche ihr für den Start
alles Gute, viel Erfolg und stets gutes Gelingen bei den anste-
henden Aufgaben.
Im Namen der gesamten Stadtverwaltung und persönlich sage
ich: herzlich willkommen, Frau Koch!

André Barth, 
1. Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Altenberg

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

hiermit möchte ich Frau Judith Tittel meinen herzlichen Dank
aussprechen. Nach fast 40 Jahren engagierter Arbeit in der
öffentlichen Verwaltung beginnt nunmehr ein neuer Lebensab-
schnitt. Für ihren unermüdlichen Einsatz, ihre Zuverlässigkeit
und ihre langjährige Verbundenheit gilt ihr
unser aufrichtiger Dank verbunden mit
den besten Wünschen für den neuen
Lebensabschnitt.

André Barth
1. Stellvertretender Bürgermeister der Stadt Altenberg

Einladung zur Vorstellung der
Bürgermeisterkandidaten  

Der Ortschaftsrat Geising lädt alle Bürger und Bürgerinnen der
Gemeinde Altenberg zu einer 

Vorstellungsrunde aller Bürgermeisterkandidaten ein.

n Termin: 
Donnerstag, den 8. Januar 2026, 19:00 Uhr
im Leitenhof Geising

S. Nitschke
OV Geising/Stadtrat

Information aus dem Bürgerbüro – Gewerbeamt

In der Weihnachtszeit gibt es traditionell wieder viele Veranstal-
tungen, wie den Pyramidenanschub, Weihnachtsmärkte und
diverse andere Adventsveranstaltungen.
Wird im Rahmen dieser Anlässe auch Alkohol ausgeschenkt,
muss dafür eine vorübergehende Gaststättenerlaubnis, eine
sogenannte Gestattung, beim Gewerbeamt der Stadt Alten-
berg beantragt werden.
Dies sollte mindestens 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn
beantragt werden! 
Eine solche Gestattung gemäß § 12 GastG wird benötigt, wenn
im Rahmen eines besonderen Anlasses vorübergehend ein
Alkoholausschank stattfinden soll. Der Alkoholausschank
muss also im Kontext mit einer Veranstaltung erfolgen
(„besonderer Anlass“) und nicht um seiner selbst willen.
Die Gestattung benötigt derjenige, der den Alkoholausschank
betreiben möchte. Das kann der Veranstalter sein, aber auch
ein Dritter. Gastwirt und Veranstalter müssen nicht personeni-
dentisch sein.
Wenn der Veranstalter bspw. einen professionellen Gastrono-
men bzw. Caterer beauftragt, dann braucht dieser dann keine
Gestattung nach § 12 GastG, wenn er im Besitz einer entspre-
chenden Reisegewerbekarte ist. Dann muss lediglich eine
Anzeige durch den Reisegewerbekarteninhaber bei der
zuständigen Behörde erfolgen.

Die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros
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Die Stadt- und Schulbibliothek informiert:

n Öffnungszeiten:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr

Telefon: 035056 33325 und 33326 
E-Mail: bibliothek@altenberg.de
Online-Katalog: https://sb-altenberg.lmscloud.net/

Neuerwerbungen Altenberg

n Romane:
Sawatzki, Biarritz
Lind, Die stille Heldin
Follett, Circle of Days

n Krimi & Thriller:
Anour, Tödlicher Duft
Hanika, Der Tod braucht keine Winterstiefel
Marklund, Der Polarkreis

n Kinder- und Jugendbuch:
Es düst ein Rentier durch den Schnee
Nelly Emberwing, Bd. 1
Das verboten Böse Buch

n Spiele:
KakerlaHex
Zungen Raus!

n Sonderöffnungszeiten:
23.12.2025 09.00 bis 12.00

13.00 bis 16.00
29.12.2025 09.00 bis 12.00

13.00 bis 17.00
30.12.2025 09.00 bis 12.00

13.00 bis 16.00
Die Bibliothek Altenberg bleibt am 02.01.2026 geschlossen.

Wir wünschen unseren Nutzerinnen und Nutzern 
eine besinnliche Weihnachtszeit, ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Christin Rehn, Leiterin Bibliothek

Informationen aus Ämtern und Behörden Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Kreative Autoren, Künstler, Dichter
und Heimatforscher gesucht!

Das „Landkalenderbuch für die
Sächsische Schweiz und das
Osterzgebirge“, ein abwechs-
lungsreiches Jahrbuch über
Land und Leute, liegt nun
schon im 19. Jahrgang (Band
2026) vor.

Nun ist es an der Zeit, mit der
Arbeit am 20. Jahrgang, also
dem „Landkalenderbuch
2027“, zu beginnen. Es soll
unter dem Jahresthema
„Stadt- und Dorfgeschich-
ten“ stehen.

Wir suchen Autoren, die Sachbeiträge, Erlebnisberichte, Kurz-
geschichten, Gedichte, Zeichnungen und Gemaltes liefern und
zum Gelingen der neuen Ausgabe beitragen können.

n Kontakt, auch für Anfragen und Hinweise bitte an:
Herr Weber oder Frau Schütze von der
Schütze-Engler-Weber Verlags GbR
Kaitzer Straße 18, 01069 Dresden 
Telefon (0351) 479 606 95
E-Mail: service@sew-verlag.de
www.sew-verlag.de | www.Landkalenderbuch.de
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Stadtbad Lauenstein

Die Badesaison 2025 ist bereits seit ein paar Wochen beendet und
es naht die gemütliche Jahreszeit. Bevor wir in die wohlverdiente
Winterpause starten, ziehen wir ein kleines Resümee über die
Sommermonate. 

Die Freibadsaison umfasste in diesem Jahr 80 Tage, davon blieb
das Bad 31 Tage geschlossen. Der Wettergott hatte dieses Jahr nur
wenig Verständnis für die Freibadsaision. Trotzdem durften wir rund
4200 Badegäste begrüßen. Auch die Erhöhung der Eintrittspreise
schreckte nur wenige ab.  
Nach wie vor ist das Team der Rettungsschwimmer gut aufgestellt.
Wie im Vorjahr sicherten sieben Kollegen den Badebetrieb ab.
Umso wichtiger ist es, den Nachwuchs nicht aus den Augen zu
verlieren. Auch in diesem Jahr konnten stark besuchte Tage kurzfri-
stig mit 2 Rettungsschwimmern abgesichert werden, um die Sicher-
heit unserer Gäste und Besucher jederzeit zu gewährleisten. Glück-
licherweise gab es wieder keine dramatischen Notfälle, lediglich die
üblichen kleinen Wunden und Wespenstiche. 
Wie in den vergangenen Jahren konnten wir erneut feststellen, dass
immer mehr Gäste aus Dresden, Pirna, Heidenau und aus Tsche-
chien den Weg in unser schönes Bad fanden. Kommt man mit den
Besuchern ins Gespräch, merkt man sehr schnell wie beliebt unser
Bad bei den meisten ist. Die ruhige Lage und die Imbissstube
werden hier an erster Stelle genannt.  
Daher gilt unser Dank dem Team der Imbiss für die leckere und viel
zu gute Versorgung, sowie der Stadt Altenberg und dem Bauhof
Altenberg. Hier möchte ich besonders Hans Hoogevorst hervorhe-
ben und auch alle ehrenamtlichen Helfer. Doch was wäre unser Bad
ohne Gäste? Deswegen auch ein großer Dank an Sie, die uns
besucht haben. Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder für Sie
da sein dürfen. 
Des Weiteren können wir uns nicht oft genug bei unseren Sponsoren
bedanken: Firma Spinner Lauenstein GmbH, Bau Zier GmbH, sowie
Lutz und Heiko Brückner Elektro GbR. Ohne diese Unterstützung
wäre an den Betrieb des Bades nicht zu denkaen. 
Natürlich möchte ich es auch nicht versäumen Danke zu sagen an
Madeleine Wolf und die Bimmelbah’-Musikanten. Der Erlös des
Auftrittes im Juli kam dem Unterhalt des Stadtbades zugute.  
Die Aufräumarbeiten, Winterfestmachung und die Sicherstellung
der Wasserversorgung des Schwimmbeckens konnten wir in
diesem Jahr mit der Jugendfeuerwehr Lauenstein realisieren.

Vielen Dank! 

Es grüßt Sie herzlichst. 
Mario Micke 
2. stellv. Ortsvorsteher
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Ein besonderer Tag für den Feuerwehrnachwuchs in Geising: Der
Feuerwehrverein Geising hat am 31.10.2025 im Rahmen der offiziel-
len Eröffnung des Geisinger Mehrgenerationenparks offiziell das
neue Kinderfeuerwehrauto an die Jugendfeuerwehr Geising überge-
ben. Zahlreiche Gäste, Eltern sowie Kameradinnen und Kameraden
nahmen an der feierlichen Präsentation teil und feierten gemeinsam
diesen wichtigen Schritt für die Nachwuchsarbeit.
Das Mini-Feuerwehrfahrzeug steht für Begeisterung, Gemeinschaft
und Zukunft – und soll den jüngsten Feuerwehrbegeisterten ermög-
lichen, spielerisch zu erfahren, was Teamgeist, Verantwortung und
Hilfsbereitschaft bedeuten. 
Ermöglicht wurde das Projekt durch das große Engagement vieler
Unterstützer. 
Besonders danken wir den Fördermittelgebern, die das Vorhaben im
Rahmen des Programms „Regionalbudgets im ländlichen Raum“
unterstützt haben. Dieses Programm bietet den LEADER-Regionen
in Sachsen seit dem 18. April 2019 die Möglichkeit, Kleinprojekte zur
Stärkung der ländlichen Entwicklung zu fördern. Grundlage ist die
Richtlinie zur Ländlichen Entwicklung (RL LE/2014), die Projekte wie
dieses unterstützt, welche aktiv zur eigenverantwortlichen und
nachhaltigen Entwicklung unserer Region beitragen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unternehmen sowie privaten
Unterstützern, die mit ihren Spenden für die Jugendfeuerwehr
maßgeblich zur Realisierung beigetragen haben. Vielen Dank auch
an alle Vereinsmitglieder und Eltern der Jugendfeuerwehrmitglieder,
die bei den durch den Feuerwehrverein Geising e. V. durchgeführten
Veranstaltungen tatkräftig angepackt haben, denn auch hier sind die
Eigenmittel für dieses Projekt zusammengekommen. 

Feuerwehrnachwuchs startet durch:
Feuerwehrverein Geising e. V. übergibt der Jugendfeuerwehr Geising neues Kinderfeuerwehrauto

Die Jugendfeuerwehr Geising konnte am 31.10.2025 ihre 1. Schau-
übung mit dem Auto vorführen, bei dem es galt, einen kleinen Brand
zu löschen. 
Mit dem neuen Kinderfeuerwehrauto verfügt die Jugendfeuerwehr
Geising nun über ein besonderes Highlight, das den Nachwuchs
langfristig motivieren und die Begeisterung für das Ehrenamt Feuer-
wehr bei Veranstaltungen weiter stärken kann. 

Carolin Krupp, Feuerwehrverein Geising e. V. 

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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Der SachsenEnergie-Eiskanal in Altenberg startete Anfang Novem-
ber in die Wintersaison 2025/2026. Der Startschuss für die Verei-
sung der Rennschlitten- und Bobbahn (RSBB) im Osterzgebirge fiel
am 20. Oktober pünktlich um 18:00 Uhr, als Eismeister Ralf Mende
zum 43. Mal die Kühlmaschinen startete – gemeinsam mit seinem
designierten Nachfolger Tobias Kühnel. Ende Oktober war die Bahn
dann bereit für die ersten Fahrten auf Eis: Corbinian Hänel war am
24. Oktober der erste Athlet, der in dieser Saison den SachsenEner-
gie-Eiskanal passierte. Anfang November war die deutsche Bob-
Nationalmannschaft in Altenberg vor Ort und bestritt neben Trai-
ningsfahrten auch Selektionsrennen für die Weltcup-Saison.
Parallel dazu erfolgten in den vergangenen Wochen die letzten
Bauarbeiten u.a. am neuen Start- und Funktionsgebäude in Kurve 8,
sowie die finale Vorbereitung auf eine außerordentlich lange Saison
mit erneut zahlreichen internationalen und nationalen Wettbewer-
ben. So findet u.a. im Januar 2026 das Finale des IBSF Bob & Skele-
ton Weltcups presented by SachsenEnergie und Anfang März 2025
der letzte EBERSPÄCHER Rodel Weltcup der Saison im Kohlgrund
statt. Darüber hinaus ist der SachsenEnergie-Eiskanal ab dem 27.
Januar 2026 Gastgeber der FIL Junioren-Weltmeisterschaften im
Rennrodeln. Auch die IBSF Junioren-Weltmeisterschaften Skeleton,
die ursprünglich am Königssee stattfinden sollten, werden in der
zweiten Märzwoche 2026 in Altenberg ausgetragen. Der letzte
Betriebstag unter Eis wird der 15. März 2026 sein.
RSBB-Eigentümer ist der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge. Landrat Michael Geisler sagt zum Saisonstart: „Der Renn-
schlitten- und Bobsport hat für die nationale und internationale Elite
hier in Altenberg eine lange Tradition. Die zahlreichen Investitionen
an der Anlage in den letzten Jahren haben sich bereits jetzt ausge-
zahlt, denn dadurch nimmt die Rennschlitten- und Bobbahn einen
besonderen Rang in der Welt des Wintersports ein.“
Weiterhin ein verlässlicher Partner ist die namensgebende Sachsen-
Energie AG. „Auch in der kommenden Saison stehen wir der Winter-
sport Altenberg GmbH als verlässlicher Partner zur Seite. Wir freuen
uns auf spannende Wettbewerbe im SachsenEnergie-Eiskanal. Die
zahlreichen Gäste bei den Weltcups stärken den Wirtschafts- und
Tourismusstandort unserer Region – und genau das möchten wir mit
unserem Engagement weiterhin aktiv unterstützen“, sagt Constance
Jacob, verantwortlich für das Sponsoring bei SachsenEnergie AG.
Zwei Weltcup-Finals, zwei Junioren-WMs und viele weitere Rennen
Am SachsenEnergie-Eiskanal finden in diesem Winter die Weltcup-
Finals der Kufensportarten statt. Altenberg ist vom 12. bis 18. Janu-
ar 2026 zunächst Austragungsort der letzten Saisonrennen im IBSF
Bob & Skeleton Weltcup und markiert für die internationale Elite des
Bob- und Skeletonsports auch die Generalprobe vor den Olympi-
schen Winterspielen 2026 in Mailand und Cortina. Nach dem
Saisonhöhepunkt in Italien schließen auch die weltbesten Rennrod-
lerinnen und Rennrodler beim EBERSPÄCHER Rodel Weltcup ihren
Winter in Altenberg ab.

Saisonauftakt 2025/2026 am SachsenEnergie-Eiskanal Altenberg

Darüber hinaus wird sich der weltbeste Nachwuchs im Rennrodeln
und Skeleton am SachsenEnergie-Kanal messen und um WM-Titel
kämpfen. Zunächst ist Altenberg vom 27. Januar bis 1. Februar
2026 Gastgeber der FIL Junioren Weltmeisterschaften presented by
E.INFRA. Und wegen des erneuten Ausfalls der Eisarena am
Königssee finden vom 9. bis 13. März 2026 auch die IBSF Junioren
Weltmeisterschaften Skeleton am SachsenEnergie-Eiskanal statt.
Noch vor Weihnachten kommt der internationale Bob- und Skeleton
Nachwuchs in den Kohlgrund – zu den jeweils doppelt ausgetrage-
nen IBSF Europacups Skeleton (01. bis 05.12.2025) und Bob (07.
bis 13.12.2025). Darüber hinaus finden am SachsenEnergie-Eiska-
nal über die Saison hinweg zahlreiche Wettbewerbe auf nationaler
Ebene sowie im Breitensport statt.

n Tickets im Vorverkauf und VVO-Kombiticket
Eintrittskarten für die beiden Weltcup-Finals im Januar und März
sowie für die beiden Junioren-Weltmeisterschaften sind unter
www.sachsenenergie-eiskanal.de erhältlich. Im Vorverkauf kosten
Tageskarten für die Renntage 15,00 Euro, Fankarten sind – bei einer
Mindestabnahme von zehn Tickets – für 10,00 Euro pro Person zu
haben. Kinder, Schüler, Studenten und Schwerbeschädigte haben
freien Eintritt. An Trainingstagen kostet der Eintritt 8,00 Euro pro
Person. 
Die exklusiven Vorverkaufspreise sind 2,00 Euro günstiger als beim
Ticketkauf an der Tageskasse. Außerdem gelten alle im Vorverkauf
erworbenen Eintrittskarten am aufgedruckten Veranstaltungstag als
Fahrausweis in allen Nahverkehrsmitteln im gesamten Verbundraum
des Verkehrsverbunds Oberelbe (Sonderverkehrsmittel ausgenom-
men).
Mit einem VIP-Ticket lässt sich der Weltcup-Besuch zu einem ganz
besonderen Erlebnis machen. Das exklusive Paket beinhaltet u.a.
den Zugang zum VIP-Bereich mit Panoramablick auf den Zielbe-
reich, ein regionales Buffet-Catering, freie Getränkeauswahl sowie
die Live-Übertragung der Rennläufe auf großen Flatscreens, Shuttle-
Service und exklusive Führungen auf dem Veranstaltungsgelände.

n Gästebob und Ice-Tubing
Wer den Adrenalinrausch im Eiskanal selbst einmal erleben möchte,
hat dazu auch in dieser Saison wieder beim Gästebob und Ice-
Tubing mehrfach Gelegenheit. Alle Informationen dazu und die
Termine gibt es im Internet unter www.sachsenenergie-eiskanal.de. 

n Rennkalender SachsenEnergie-Eiskanal 2025/20256
(Änderungen vorbehalten)

• IBSF Europacup Skeleton
01. bis 05.12.2025 (Doppel-EC)

• IBSF Europacup Bob
07. bis 13.12.2025 (Doppel-EC)

SachsenEnergie-Eiskanal Fotos: IBSF-Viesturs Lacis SachsenEnergie-Eiskanal – Bobteam Friedrich

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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• Landesjugendspiele
09. bis 11.01.2026

• IBSF Bob & Skeleton Weltcups presented by SachsenEnergie
12. bis 18.01.2026 (WeltcupFinale)

• FIL Junioren Weltmeisterschaften presented by E.INFRA
27.01. bis 01.02.2026

• Deutsche Meisterschaften/
Deutsche Jungendmeisterschaften Bob
02. bis 06.02.2026

• Breitensport Rennrodeln
06./07.02.2026

• Dt. Jugend Cup Skeleton
23. bis 26.02.2026

• Deutsche Jugend B Cup Rennrodeln
26.02. bis 01.03.2026

• EBERSPÄCHER Rodel Weltcup
02. bis 08.03.2026 (Weltcup-Finale)

• IBSF Junioren Weltmeisterschaften Skeleton
09. bis 13.03.2026

• Dt. Meisterschaften Jugend A/Junioren B Rennrodeln
12.-15.03.2026

Pressekontakt: 
Uta Schirmer
E-Mail: presse@wia-altenberg.de, Telefon: +49 176 1043 4366

Mehr Informationen: 
www.rathaus-altenberg.de

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Wintersport-Hotspot Altenberg: Weltcups und
Junioren-Weltmeisterschaften im kommenden Winter

Der SachsenEnergie-Eiskanal in Altenberg ist in die Wintersaison
2025/2026 gestartet. Der Startschuss für die Vereisung der Renn-
schlitten- und Bobbahn (RSBB) im Osterzgebirge fiel am 20. Okto-
ber pünktlich um 18:00 Uhr, als Eismeister Ralf Mende zum 43. Mal
die Kühlmaschinen startete – gemeinsam mit seinem designierten
Nachfolger Tobias Kühnel. Seit 24.10.2025 trainieren nun die Nach-
wuchs- und Spitzensportler im Rennrodeln, Bob und Skeleton.
Parallel dazu erfolgten in den vergangenen Tagen und Wochen die
letzten Bauarbeiten u.a. am neuen Start- und Funktionsgebäude in
Kurve 8, sowie die finale Vorbereitung auf eine außerordentlich lange
Saison mit erneut zahlreichen internationalen und nationalen Wett-
bewerben. So findet u.a. im Januar 2026 das Finale des IBSF Bob &
Skeleton Weltcups presented by SachsenEnergie und Anfang März
2025 der letzte EBERSPÄCHER Rodel Weltcup der Saison im Kohl-
grund statt. Darüber hinaus ist der SachsenEnergie-Eiskanal ab
dem 27. Januar 2026 Gastgeber der FIL Junioren-Weltmeisterschaf-
ten im Rodeln. Auch die IBSF Junioren-Weltmeisterschaften Skele-
ton, die ursprünglich am Königssee stattfinden sollten, werden in
der zweiten Märzwoche 2026 in Altenberg ausgetragen. Der letzte
Betriebstag unter Eis wird der 15. März 2026 sein.

Die erste Gelegenheit die internationalen Bob- und Skeletonathleten
live vor Ort zu erleben bietet sich noch vor Weihnachten. Dann
kommt der internationale Bob- und Skeleton Nachwuchs in den
Kohlgrund – zu den jeweils doppelt ausgetragenen IBSF Europa-
cups Skeleton (01. bis 05.12.2025) und Bob (07. bis 13.12.2025).
Tickets für die Wettkampftagen sind für 8 Euro pro Person an der
Tageskasse erhältlich. Kinder, Schüler, Studenten und Schwerbe-
schädigte haben freien Eintritt. Weitere Informationen zu den Wett-
bewerben finden Sie unter www.SachsenEnergie-Eiskanal.de 

n Die Rennen im Überblick:

IBSF Europacup Skeleton
Donnerstag, 04.12.2025
09:00 Uhr 3. Europacup-Rennen Skeleton Männer
13:00 Uhr 3. Europacup-Rennen Skeleton Frauen

Freitag, 05.12.2025
09:00 Uhr 4. Europacup-Rennen Skeleton Männer
13:00 Uhr 4. Europacup-Rennen Skeleton Frauen

IBSF Europacup Bob
Mittwoch, 10.12.2025
09:00 Uhr 3. Europacup-Rennen Zweierbob Männer und Monobob
Frauen

Donnerstag, 11.12.2025
09:00 Uhr 4. Europacup-Rennen Zweierbob Männer und Monobob
Frauen

Samstag, 13.12.2025
09:00 Uhr 3. Europacup-Rennen Viererbob Männer und Zweierbob
Frauen
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Am Samstag, dem 13. Dezember, lädt der Feuerwehrverein Alten-
berg wieder herzlich zum traditionellen Altenberger Weihnachts-
markt ein. Freuen Sie sich auf einen festlichen Tag voller Begegnun-
gen, Musik, Lichterglanz und weihnachtlicher Freude für die ganze
Familie. Fast alle Altenberger Vereine sind mit dabei und freuen sich
auf Ihren Besuch.
Schon am Freitag, dem 12. Dezember, beginnt die Einstimmung: Ab
17:00 Uhr sind alle Händlerinnen und Händler sowie Altenbergerin-
nen und Altenberger zum gemeinsamen Schmücken und „Warm-
up“ auf dem Weihnachtsmarkt eingeladen. In gemütlicher Runde
wird dekoriert, aufgebaut und gemeinsam der Start in das Weih-
nachtswochenende gefeiert.

Herzliche Einladung zum Altenberger Weihnachtsmarkt am 13. Dezember 2025

n Ein besonderes Highlight in bzw. ab diesem Jahr:
Am Stand des Feuerwehrvereins Altenberg gibt es ein exklusives
Weihnachtsmarktsouvenir – einen besonderen Magneten in limitier-
ter Auflage von nur 112 Stück. Dieses kleine Sammlerstück mit
einem fantastischen Motiv ist nicht nur eine schöne Erinnerung,
sondern auch ein Symbol für Zusammenhalt und Tradition. Wer
eines der begehrten Exemplare ergattern möchte, sollte also schnell
sein! Preis: 4,50 €
Außerdem gibt es am Stand des Feuerwehrvereins neben dem
beliebten Glühwein von Heide auch einen besonderen leckeren
Winzerglühwein vom Weingut Hoflößnitz, frische Quarkkrapfen,
gebrannte Mandeln und eine leckere Pilzpfanne.  
Der Altenberger Weihnachtsmarkt verspricht auch 2025 wieder ein
stimmungsvolles Fest mit weihnachtlichen Klängen, duftenden
Leckereien und vielen strahlenden Momenten.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher – und
auf einen unvergesslichen Tag voller Herzlichkeit und vorweihnacht-
licher Magie.

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Verkehrseinschränkungen!

Am 29.11./30.11.2025 findet im Geisinger Stadtkern der
traditionelle Weihnachtsmarkt statt. 

Daher wird von Samstag zirka 08:00 bis Sonn-
tag zirka 22:00 ein großer Teil der Hauptstraße
von Hausnummer 17–54, der Kuhnauweg und
die Mühlgasse für den Straßenverkehr
gesperrt. 

Wir bitten die Anwohner und Besucher von Geising um Beach-
tung der Verkehrseinschränkungen und danken herzlich für ihr
Verständnis.

Handels- und Gewerbeverein „Oberes Osterzgebirge“ e.V.
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Geising, 31. Oktober 2025. – Bei strahlendem
Herbstwetter wurde am Freitag der neue Mehrge-
nerationenpark in Geising feierlich eröffnet. In
beeindruckendem ehrenamtlichem Engagement
und mit großzügiger Unterstützung zahlreicher
Spender, regionaler Firmen und engagierter
Geisinger ist hier in den vergangenen Monaten ein
moderner Spielplatz und ein abwechslungsreicher
Pumptrack entstanden.

Die Firma Schneestern hat mit viel Know-how und
Leidenschaft unseren Pumptrack gebaut – ein
echtes Highlight nicht nur für Kinder, sondern
auch für Jugendliche und sportlich Aktive.
Eingeladene Profis demonstrierten eindrucksvoll,
was auf dem Pumptrack alles möglich ist.
Und die Firma Kompan hat mit ihrem wunder-
schönen Spielplatz einen Ort geschaffen, an dem
getobt, gespielt und gelacht werden kann.
Eröffnet wurde der Park von den Hauptinitiatoren
Martin Sommerschuh und Jan Langer, gemein-
sam mit Michelle Kluge-Weise von der Ostsächsi-

schen Sparkasse Dresden sowie dem 1. stellver-
tretenden Bürgermeister Andre Barth.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten
das schöne Wetter, um die neuen Anlagen gleich
ausgiebig zu testen. 
Auch die Freiwillige Feuerwehr Geising war mit
dabei: Gemeinsam mit ihrem Feuerwehrverein
wurde das neue Kinderfeuerwehrauto an den
Nachwuchs übergeben, und die Jugendfeuerwehr
zeigte bei einer Schauübung ihr Können.
Bis in die Dunkelheit wurde im neuen Park
gespielt, gefahren und gefeiert.
Wir möchten niemanden vergessen, denn jede
Unterstützung – ob groß oder klein – war wichtig
und hat zum Erfolg beigetragen. Es ist einfach
schön zu sehen, dass man Menschen und Firmen
aus Nah und Fern für so eine Idee begeistern
kann.
Wer Interesse hat, eine Patenschaft für ein Spiel-
gerät oder eine Sitzmöglichkeit zu übernehmen,
kann sich gern bei der Sportgemeinschaft Geising
melden.

Feierliche Eröffnung des Mehrgenerationenparks Geising

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Rückblick auf unseren Tag der offenen Tür

Am 22. Oktober 2025 lud die Praxis für Logopädie Sprachart zu
einem Tag der offenen Tür ein. Zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher folgten der Einladung und nutzten die Gelegenheit, das Team
sowie die Räumlichkeiten kennenzulernen. Die zahlreichen Glück-
wünsche, liebevollen Worte und Aufmerksamkeiten haben uns sehr
bewegt. Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken, die uns
besucht oder schon im Vorfeld an uns gedacht haben.

Es war wunderschön zu spüren, wie viel Wertschätzung und
Vertrauen uns entgegengebracht wurden. Bei Kaffee, Kuchen und
einem Glas Sekt entstanden viele wertvolle Gespräche – es wurde
gelacht, erinnert, gefachsimpelt und herzlich ausgetauscht. Wir
haben uns über jedes bekannte Gesicht gefreut und ebenso über
die neuen Kontakte, die an diesem Tag entstanden sind. Wir blicken
dankbar auf einen gelungenen und lebendigen Tag zurück und
fühlen uns bestärkt, unseren Weg mit Freude, Engagement und Herz
fortzusetzen. 

Zum Jahresausklang wünschen wir allen Patientinnen und Patien-
ten, Kolleginnen und Kollegen sowie Bekannten und Partnern der
Praxis eine wundervolle Adventszeit, besinnliche Weihnachten und
ein gesundes, glückliches neues Jahr 2026. 

Von Herzen Ihr Team der Praxis für Logopädie Sprachart
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Das diesjährige Heimat- und Schützenfest Liebenau fand vom 15.08.
bis 17.08.2025 statt, es war ein besonderes Fest, da das 685-jährige
Jubiläum des Ortes und Partnerschaftstreffen mit den Partnergemein-
den aus Österreich, Niedersachsen und Hessen gefeiert wurde.
Am Freitag wurde der amtierende Schützenkönig Heinz Gerlach von
allen Vereinen, Einwohnern und den Partnergemeinden zu Hause
abgeholt und zum neugestalteten und umgebauten Festplatz beglei-
tet. Der neue Festplatz wurde mit einem Platzkonzert des Musikver-
eins Liebenau OÖ eingeweiht. Danach ging der heiße Partyabend in
der Kulturscheune Liebenau weiter und es wurde bis früh in den
Morgen gefeiert und getanzt.
Der Samstag begann mit dem traditionellen Ausschießen des Schüt-
zenkönigs, bei leckeren Essen von Ric’s Kitchen und Riegers Kessel-
zauber war für die Verpflegung bestens gesorgt. 
Am Nachmittag gab es bei Kaffee und Kuchen den musikalischen
Auftritt vom Musik Duo – Rica & Heinz, später verzauberten uns die
sieben Tanzmädels von der Gruppe „Dancing Queens“ mit einem
tollen Auftritt. 
Die Kinder konnten sich auf zwei Hüpfburgen vom DLW Feuerwerk &
Veranstaltungsbedarf und bei den Bungee-Trampolinen austoben und
sich beim Kinderschminken bei Romy in Ihre Wunschfiguren verwan-
deln lassen.  
Nachdem alle Ringe vom Armbrustschießen ausgezählt worden
waren, gab es die Verkündung der Gewinner in der vollen Festhalle.
Die diesjährigen Gewinner waren: Jugendschützenkönigin Amelie
Zimmermann, Schützenkönigin Ina Wolf und der neue Schützenkönig
2025 wurde mit 26 Ringen, Roman Fischer. 
Er lud alle zu sich nach Hause zum Schützenscheibe hängen ein, mit
musikalischer Begleitung des Musikvereins Liebenau OÖ, erfolgte der
Ausmarsch zum neuen Schützenkönig. 
Das Abendprogramm wurde gegen 20.30 Uhr mit dem Auftritt der
„Bahretal Tigers“ eröffnet. Die Tänzerinnen zeigten wieder ein beein-
druckendes Programm mit einzigartigen Choreografien und wunder-
schönen Kostümen, die das Publikum in der vollen Festhalle komplett
begeisterte. 
Danach gab es die große Schlagerparty mit DJ Wamsy, bei der alle das
Tanzbein bis zum frühen Morgen geschwungen haben. Ein gelungener
Abend ist, wenn Jung und Alt eingehenkelt auf Bänken und Tischen
stehen und ein lautes „Sierra Madre del Sur“ durch die ganze Festhalle
halt. 
Am Sonntag fand der Festgottesdienst in der Liebenauer Kirche statt. 
Ab 13.00 Uhr startete der große Festumzug ab Bauernmuseum bis
zum Festplatz. 
Bei hellblauem Himmel und strahlendem Sonnenschein zeigte sich

Heimat und Schützenfest Liebenau – 685 Jahre

das Wetter von seiner besten Seite. Die vielen Zuschauer, die im
ganzen Dorf oder am Festplatz warteten, waren von dem wunderschö-
nen Umzug mit 38 Bildern, 3 Musikkapellen und den alten und neuen
Fahrzeugen komplett begeistert. 
Nachdem sich alle auf dem Festplatz wieder eingefunden hatten, gab
es den Ausklang bei Kaffee und Kuchen, Eis vom Eiscafé Sator, Hähn-
chen von der Hähnchenbraterei Böhme und Essen von Ric’s Kitchen
und Riegers Kesselzauber. 
Gegen 16.00 Uhr wurden die Partnerschaftsgemeinden nach drei
tollen gemeinsamen Tagen verabschiedet.  
Und ein ganz besonderes Heimat- und Schützenfest ging dann lang-
sam zu Ende. 
Nach so einem Fest ist es an der Zeit DANKE zu sagen.
Wir möchten uns bei allen bedanken, die an der Ausführung dieses
Festes wieder mitgewirkt haben. Das sind alle Vereine, Einwohner,
Firmen und Personen, die Ihre Zeit und Kraft investieren, um jedes
Jahr dieses Fest auf die Beine zu stellen. Dieses freiwillige Engage-
ment trägt dazu bei, dass unser Heimat- und Schützenfest stattfinden
kann, ohne Euch alle wäre das Fest nicht möglich.
Ein herzliches Dankeschön auch an alle Sponsoren, die uns wieder mit
Sach- und Geldspenden unterstützt haben. 
Vielen Dank auch an alle Einwohner, die die Gäste aus den Partnerge-
meinden drei Tage in ihrem zu Hause aufgenommen und sich um diese
herzlich und liebevoll gekümmert haben. 
Auch nicht zu vergessen ein großes Dankeschön an die vielen Bäcker
und Bäckerinnen, die wieder unfassbar viele leckere Kuchen gebak-
ken haben. 
Vielen Dank auch an die Bäckereien Bärenhecke, Degenkolbe und
Nestler für die Kuchenspenden. 
Ein ganz besonderes Dankeschön geht an alle Teilnehmer des Fest-
umzuges, die mit ganz viel Herzblut, Liebe zum Detail und tollen Ideen
dazu beigetragen haben, dass dieser Umzug so schön und so beson-
ders geworden ist. 
Bei den Feuerwehren aus Fürstenwalde, Liebstadt und Liebenau
möchten wir uns für die Absicherung des Umzuges bedanken.  
Und natürlich ein großer Dank an Gerold Kühnel, Udo Fischer, Mathias
Wolf, Volker Kerschner und Volker Lehmann die im Vorfeld die Organi-
sation für den Festumzug übernommen haben. 
Und zum Schluss möchten wir uns wieder beim Team der Kultur-
scheune Liebenau bedanken, ohne euch und euer Team wäre die
Durchführung des Festes in so einem Umfang nicht umsetzbar und
möglich. DANKE!
Katja Lorenz, Heimatverein Liebenau 

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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n Osterzgebirgsmuseum Schloss Lauenstein
01778 Altenberg/ST Lauenstein 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag  10:00 bis 16:30 Uhr
Montag                        geschlossen
www.schloss-lauenstein.de | Telefon: 035054 25402
E-Mail: info@schloss-lauenstein.de

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

ADVENTSKONZERT BEI KERZENSCHEIN
30. November 2025 | 15:00 Uhr | Wappensaal | Eintritt frei
Es musizieren die Schülerinnen und Schüler der Kunst- und Musik-
schule Dippoldiswalde e. V. Wir laden zu einem stimmungsvollen
Nachmittag ein.

ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
5. Dezember 2025 | 10:00 Uhr | 6,00 EUR
Wir führen Sie durch unsere abwechslungsreiche Dauerausstellung
und die wunderschönen Räume des Schlosses.

SENIORENCAFÉ IM MUSEUM
Von Ahnentafel bis Zinngeschirr – Treffpunkt Senioren
im Museum 18. Dezember 2025 | 14:30 Uhr 
Vortrag bei Kaffee und Kuchen im Malzkeller | Thema: Als man das
Licht noch schnäuzte – Über die Geschichte der Lampen und
Leuchten am Beispiel von Sammlungsobjekten aus dem Osterzge-
birgsmuseum

PROGRAMM ZUM WEIHNACHTSMARKT IN LAUENSTEIN
3. Advent – 14. Dezember 2025 | 13:00 bis 17:00 Uhr
ab 13:00 Uhr – Basteln und Werkeln im Malzkeller: Bemalen von
Zinnfiguren für Kinder und Erwachsene, Basteln von Baumschmuck
und kleine Geschenke für Kinder
ab 13:00 Uhr – Märchenquiz im Museum | Museumseintritt – In den
Ausstellungen verteilt können die kleinen und großen Gäste kleine
Märchenwelten aus Zinnfiguren entdecken und dazu ein Quiz lösen.

14:00 Uhr –  „Das singende, klingende Bäumchen“ im Puppen-
theater | Erw. 8,00 / Kinder 5,00 EUR
Figurentheater nach dem gleichnamigen Märchen der Gebrü-
der Grimm und dem DEFA-Film
Eine Prinzessin, die unbedingt
das singende, klingende Bäum-
chen haben will.
Ein Prinz, der ihr jeden Wunsch
erfüllen möchte.
Ein Zwerg in einem Zauberreich,
der dem Prinzen das Bäumchen
gibt. Aber das Bäumchen singt
nur, wenn die Prinzessin den Prinzen liebt! Doch die Prinzessin liebt
nur sich und so wird der Prinz in einen Bären verzaubert. Er entführt
die hochnäsige Prinzessin in das Zauberreich. Dort verliert die Prin-
zessin ihre Schönheit, denn der Zwerg verwandelt sie in ein
Mädchen, das so hässlich aussieht wie ihr Herz ist.

Kann die Prinzessin über ihren Schatten springen und sich ändern?
Wird das Bäumchen am Ende doch noch singen?
Theatermanufaktur Bianka Heuser

n AKTUELLE SONDERAUSSTELLUNGEN

bis 04.01.2026 
MADONNA AUF WANDERSCHAFT
Erzählt wird über das Phänomen der lokalen grenzüberschreitenden
Wallfahrt zur Madonna von Fürstenau und ihres spätgotischen
Altars, der später in das heute komplett zerstörte böhmische Dorf
Vorderzinnwald gebracht wurde und sich heute im Museum in
Teplice/Teplitz befindet. Kleine und große Besucher können sich
neben einer großformatigen beweglichen Kopie des Altars oder
Vitrinen mit Geschichten über die Fenster und den Boden der
verschwundenen Kapelle auch auf eine archäologische Ecke, eine
Leseecke oder einen Fotopoint mit authentischen Objekten freuen.
Die Ausstellung kann bis Ende des Jahres besichtigt werden.

bis 14.12.2025
INSPIRIERTE NEBENWIRKLICHKEIT
Das Künstlerehepaar Petra Zille (1949-2025) und Rainer Zille
(1945–2005)
Als Petra Tittel in den frühen 1970er- Jahren auf Rainer Zille traf,
bewegten sich beide in einer Dresdner Kunst- und Kulturszene, die
von der sogenannten »Scheinliberalisierung« Erich Honeckers
geprägt war. In den Hinterhöfen und auf den Dachböden der
Neustadt traf sich die Studentenschaft zu zahlreichen Feten. Man
diskutierte hitzig, fabulierte weinselig, musizierte und verliebte sich.
Beide studierten an der Hochschule für Bildende Künste in Dresden,
Rainer von 1967–1972 Malerei, Petra von 1971 bis 1976 Bühnen-
bild. Immer wieder gab es gemeinsame Arbeiten – so bei einer
Ausstellung 1987 in der Galerie Nord zum Thema »Puppenspiel«
oder bei der gemeinsamen Beteiligung an einer Mappe, die 1987 zur
UNIMA (Internationale Puppenspielvereinigung) erschien.
Die aktuelle Ausstellung zeigt Figuren und Puppen, Skizzenbücher
und Entwürfe von Petra Zille, die u.a. für Puppentheater in Dresden,
Rostock und Frankfurt(Oder entstanden. Bühnenstudien, Theater-
skizzen und -szenen von Rainer Zille vervollständigen die Ausstel-
lung.
Ein kleiner Katalog für 5 € informiert über Leben und Werk des
Künstlerehepaares.
Ulrike Zille

bis 22.02.2026
MÄRCHENWELTEN IN MINIATUR
Tauchen Sie ein in die zauberhafte Welt der Märchen! In liebevoll
gestalteten Dioramen erwecken handbemalte Zinnfiguren die
bekannten Erzählungen der Gebrüder Grimm zum Leben. Ob Frau
Holle, Aschenputtel oder viele andere – in jeder Szene steckt ein
Stück Märchenmagie, meisterhaft in Szene gesetzt von Gise-la und
Holger Weber.
Verteilt in der gesamten Dauerausstellung laden die kleinen Kunst-
werke zum Entdecken und Staunen ein. Für junge und junggeblie-
bene Besucher gibt es außerdem ein spannendes Märchenrätsel auf
der Tour durch das Schloss. Wer alle Fragen richtig löst, darf sich am
Ende über kleine Preise freuen.
Ein märchenhafter Ausflug für die ganze Familie!
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n Stammtisch
Im Dezember wird kein Stammtisch stattfinden, da wir am
12.12.2025 unsere nichtöffentliche Mettenschicht feiern. Die
verbindliche Anmeldung sollte bis Freitag, den 5. Dezember per
Telefon: 035056 35209 oder per E-Mail: info@knappenverein-
altenberg.de eingehen.

Der erste Stammtisch im Januar 2026 findet am 13.01.2026 um
18.00 Uhr wie bisher in der Knappenstube auf dem Arno-Lippmann-
schacht statt.

Thema des Vortrags:
• „Der Grenzenlose Rundwanderweg Rehefeld-Moldava –

Informationen, die nicht auf den Infotafeln stehen“. Der
Vortrag führt uns durch die herrliche und urwüchsige Natur
entlang des 5 km langen Rundwanderweges zwischen Rehe-
feld/Deutschland und Moldava/Tschechien. Dazu gibt eine
ganze Reihe von Informationen welche z. T. schon in Vergessen-
heit geraten sind.
Da kurzfristige Änderungen auftreten können, werden diese auf
unserer Internetseite
https://www.knappenverein-altenberg.de bekannt gegeben.

n Fotowettbewerb
Gleichzeitig möchten wir nochmal auf den bis zum 31.12.25 laufen-
den Fotowettbewerb hinweisen: „Die kleinen Besonderheiten unse-
rer Welterbeobjekte im Gemeindegebiet Altenberg“.
Die Ausschreibungsmodalitäten sind von unserer Internetseite
(siehe oben) abrufbar oder in der Touristinfo Altenberg erhältlich.
Den Gewinnern winken interessante Preise!

n Herbstexkursion
Unsere alljährliche Herbstexkursion am 18. Oktober 2025 hatte
seinen Ausgangspunkt am Weidegut Colmnitz am Tharandter Wald.
Auf dem Plan stand eine geführte heimatkundliche Rundwanderung
im Tännicht-Tal zwischen Klingenberg und Naundorf. Geführt und
unterhalten wurden wir auf der Tour vom Geopark-Rancher Dr.
Walter, ein früherer Bauingenieur, mit vielfältigen und interessanten
Erläuterungen, Wissen und Episoden. So konnten wir nach kurzer
Besichtigung des Naturerlebnishofes Weidegut Colmnitz, eine ganze
Reihe von Sehenswürdigkeiten kennenlernen, die ehemalige Motor-
rad-Rennstrecke des 1. Sachsenrings, den Lips Tulian Felsen, den
geografischen Mittelpunkt Sachsens sowie den landschaftlich sehr
schönen Tännichtgrund. Bei zunehmendem Sonnenschein, etwas
Wärme konnten wir zudem die herrliche Laubfärbung genießen.
Wieder am Rastplatz des Weidegutes angekommen, hatte bereits
unser Vereinsmitglied BK Matthias Andrä den Grill angeworfen und
den gemeinsamen Bergmannsschmaus vorbereitet. Hier konnten

Informationen zu Vereinsaktivitäten Knappenverein Altenberg e.V.

wir uns an wärmenden Glühwein, diversen Getränken und leckeren
Bratwürsten, Spießen und Steaks mit Nudelsalat und Brot laben;
Kräfte auffrischen und bei Gesprächen diesen schönen Vereinstag
ausklingen lassen.

n Traditionspflege
Ein besonderes Erlebnis
wurde einer Gruppe unse-
rer Habitträger zuteil, als
Sie am 28.10.2025 gemein-
sam mit den Vereinen aus
Schneeberg und Marien-
berg am Empfang des
Bundeskanzlers in der
Staatskanzlei Dresden teil-
nahmen. Bei solchen und
ähnlichen Anlässen drängt
sich wieder die Frage auf,
wie wäre die Entwicklung
des Freistaates Sachsen
ohne den Bergbau und
seine Bergleute verlaufen.

Auch in der vor uns liegenden Adventszeit wird unser Verein an den
folgenden Bergaufzügen und -paraden teilnehmen:
28. November    Bergaufzug Brand-Erbisdorf,
29. November   14:00 Uhr: Europäische Bergparade Chemnitz,
30. November    weihnachtlicher Bergaufzug Schellerhau,
07. Dezember   Bergaufzug Berggießhübel,
13. Dezember   Bergparade Seiffen,
20. Dezember   16:00 Uhr Bergparade Dresden,
21. Dezember   13:30 Uhr Jahresabschlussbergparade

Annaberg-Buchholz
und zu einer stimmungsvollen Vorweihnachtszeit im Erzgebirge
breitragen und diese bergmännische Tradition fortsetzen.

Je nach Kapazität der Fahrzeuge besteht eine Mitfahrgelegenheit für
einen geringen Unkostenbeitrag.
Bei Interesse an einer Teilnahme bitte eine Information an BKin
Münnich (Telefon: 035056 35209) oder 
per E-Mail: info@knappenverein-altenberg.de

Unsere Wandergruppe im Tannichtgrund am Mittelpunkt von Sach-
sen Fotos: Elke Münnich, Knappenverein Altenberg e.V.

Vertreter des Knappenvereins Altenberg e.V. beim Empfang des
Bundeskanzlers in der Staatskanzlei Dresden am 28.10.2025

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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Weihnachtszeit – die wohl schönste Zeit im Erzgebirge

Zwischen Engel, Bargma, Lichterbugn und Raachermannl und zahl-
reichen Weihnachtsveranstaltungen und Hutzennachmittagen auch
Zeit auf die vielen Veranstaltungen in diesem Jahr zurückzuschauen.
Zurückzublicken auf eine gemeinsame musikalische Zeit, begeister-
tes Publikum, liebe Fans und Freunde, die uns auf unserem Weg
durch unsere Heimat und weit darüber hinaus begleiten. Wir können
nicht alle aufzählen aber besondere Auftritte für uns waren z.B. der
Tag der Sachsen in Sebnitz, die Grüne Woche in Berlin, viele Veran-
staltungen im Ost- und Westerzgebirge wie in Ehrenfriedersdorf
oder in Thum zur Verkündung des Erzgebirgischen Wortes 2025. Wir
leben Heimat und Tradition in unserer Musik, erleben so viel Schö-
nes und so entstehen neue Lieder, wie lauter klaane Lichter. Dieses
wird am 19.12. im MDR Fernsehen bei „Hol dir deine Show“ evtl.
Fernsehpremiere feiern.

Seid gespannt auf Neuigkeiten im nächsten Jahr. Neue Musik ist
schon in Vorbereitung und wir freuen uns auf das Frühlingsfest der
Volksmusik am 11.04.2026 im Leitenhof Geising. 

Als Gäste haben wir uns dieses Mal die Schmiedeberger Musikan-
ten eingeladen. Ein fröhliches Fest mit vielen Überraschungen.
Karten können bereits reserviert werden.

Über gesangliche Verstärkung freuen wir uns. Ihr möchtet Singen
und mit uns unterwegs sein? Bitte unverbindlich melden Telefon
0171 562 23 65 oder tinowolf@t-online.de

Die Bimmelbah Musikanten wünschen von Herzen ein frohes,
gesundes und friedvolles Weihnachtsfest, gemütliche Stunden und
einen schönen Jahreswechsel. 

Wir sehen uns 2026!

Tino Wolf
www.bimmelbah.de

Der nächste Altenberger Bote erscheint

voraussichtlich am 2. Januar 2026. 

Redaktionsschluss

ist am 9. Dezember.

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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„Laufend Gutes tun – Spendenübergabe“

Das lange Warten hat ein Ende! Am 20.10.2025 konnten wir die
gesammelten Spenden des Schellerhauer Sonnenstrahllaufes an
den Sonnenstrahl e.V. Dresden übergeben.

Wir sind sehr stolz und überglücklich über die gesammelte Summe!

Bevor das Rätsel aufgelöst wird, wie hoch der Betrag ist, hier noch
ein paar interessante Infos zum Sonnenstrahl e.V. Dresden & Projek-
te, die durch unseren Spendenlauf unterstützt werden:
– Kunst,- Musik- und Sporttherapie sowie psychosoziale Beratun-

gen für Kinder
– Geschwistertage zum Stärken der Selbstbestimmung
– Aktiv-Camps zum Austausch & als Auszeit vom Alltag
– Familienfahrten & -Veranstaltungen
– Elternwohnungen
– Austausch- und Trauerbewältigungs-Treffen

All diese wunderbaren Projekte benötigen kontinuierliche Förde-
rung, damit sie umgesetzt werden können. Genau dort wird die
Spendensumme eingesetzt, um diese so wichtigen Angebote für die
kranken Kinder, sowie deren Geschwister und Familienangehörige
weiterführen zu können.

Wir sind unheimlich glücklich, einen Teil dazu beizutragen & spre-
chen nochmals unseren Dank an euch und eure Lauf- und Spenden-
bereitschaft aus. Gemeinsam haben wir gezeigt, was möglich ist,
wenn viele Herzen im gleichen Takt schlagen.

Denn Dank eurer Unterstützung konnten wir die Spendensumme in
Höhe von 4657,40 Euro voller Freude überreichen.

Jeder einzelne Schritt, jede Spende und jede helfende Hand hat
dazu beigetragen.  Ihr seid alle der Sonnenschein, der Hoffnung
schenkt. Danke, dass ihr Teil dieses Herzensprojektes seid!

Wir freuen uns über den so erfolgreichen 2. Spendenlauf und viele
positive Rückmeldungen. Nun atmen wir durch und werden uns
sicher an die Planung für einen 3. Durchgang begeben. 
Was sagt ihr – seid ihr dabei, gemeinsam mehr zu erreichen?
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Ich wünsche meinen Kunden,

 Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten

frohe und besinnliche Weihnachten sowie 

ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2026

 verbunden mit Dank für die vertrauensvolle

Zusammenarbeit.

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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Die Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e.V.
informiert

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Angehörige,
Ein aufregendes Jahr liegt hinter uns, mit jeder Menge Themen
und zwei wunderschönen Busfahrten. Viele positive Rückmel-
dungen haben wir dafür erhalten und freuen uns natürlich
darüber, nehmen dies auch als Motivation, um Ihnen auch
weiterhin die Nachmittage nicht langweilig werden zu lassen. 

Jetzt kommt erst einmal die Winterruhe, in der Sie hoffentlich
viel Zeit mit ihren Familien verbringen. Erzählen Sie untereinan-
der Geschichten, teilen Sie Erinnerungen und lachen Sie
möglichst viel. Die Welt wird dadurch ein klein wenig besser.
Und ein Plätzchen oder ein Glühwein sind dabei auch erlaubt. 
Kommen Sie gut durch die Zeit, bleiben Sie gesund und so
neugierig wie immer. Wir freuen uns auf Sie und werden im
nächsten Jahr mit neuen Themen und bestimmt auch wieder
tollen Reisezielen für Sie da sein. 

Herzliche Grüße
Ihre Jana Nöckel und Anke Jedermann
Team Seniorenhilfe (Bürgerhilfe Sachsen e.V.)

Altenberger Straße 45
01773 Altenberg, OT Bärenfels
Telefon 0151 14553683
E-Mail seniorenprojekt@buergerhilfe-sachsen.de
Website www.seniorenhilfe-sachsen.de

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Naturschutzstation Osterzgebirge:
Rückblick auf abwechslungsreiches Jahr

In der Natur kehrt die Winterpause ein, sie kommt zur Ruhe und
sammelt neue Kräfte. Hinter der Naturschutzstation Osterzgebirge
liegt ein abwechslungsreiches Jahr – gerade die Draußen-Saison
mit vielen Veranstaltungen und Naturschutz-Einsätzen war turbu-
lent.
Das Jahr begann für die Naturschutzstation und andere Vereine mit
zahlreichen Einschränkungen bei Förderungen. Die Kassen sind in
vielen Bereichen des öffentlichen Lebens klamm.  Pläne und Projek-
te, die über den Winter oder länger entstanden waren, verschwan-
den wieder in der Schublade.  Jedoch konnten mit der Basisförde-
rung immerhin praktische Maßnahmen wie etwa naturschutzge-
rechte Wiesenmahd oder Aktionen im Georgenfelder Hochmoor
umgesetzt werden. Naturschutzwertvolle und schwer zugängliche
Flächen, auf denen seltene Pflanzen- oder Tierarten vorkommen,
erhielten fachgerechte Pflege, was zu dem Erhalt der wertvollen
Kulturlandschaft im Landkreis beiträgt. Seltene Arten wie Kreuzot-
tern und Schlingnattern konnten durch 60 öffentliche Sichtungsmel-
dungen aufgespürt werden. Auch organisierte das Team verschie-
dene Freiwilligen-Einsätze, denn die Unterstützung Ehrenamtlicher
war und ist nicht zu unterschätzen: So kamen Menschen jeden
Alters unter anderem zur Mahd/Beräumung der Feuerlilienwiese bei
Altenberg, zum deutsch-tschechischen HeuHoj-Camp, internatio-
nale Studierende zum Schellerhauer Naturschutzpraktikum oder
Studierende der HTW Dresden zum Mähwochenende. Alle packten
mit an, hatten Freude an Bewegung und Gemeinschaft und der
osterzgebirgischen Natur… 
Auch die Umweltbildung der Naturschutzstation erreichte 2025
wieder viele Hundert Teilnehmende im Alter von 5 bis 85. Ob nun
Schüler oder Kita-Kinder, die bei Projekttagen Wiese, Wald, Moor
oder Streuobst näher untersuchten, oder ob „Junge Naturwächter“,
die sich regelmäßig in ihrer Freizeit in Naturthemen vertieften. Auch
im Winter gehen etliche Angebote weiter, und zwar im gesamten
Landkreis in Kooperation mit verschiedenen Umweltbildungsstät-
ten. Ein besonderes Angebot für junge Menschen, die sich in der
Berufsorientierung befinden, war das „Solarcamp Altenberg“. Hier
wurde Praktisches zu erneuerbaren Energien vermittelt.
Und 2026? Die „traditionellen“ Arbeitseinsätze, praktischen
Maßnahmen sowie Naturcamps für Kinder und Jugendliche sollen
eine neue Auflage bekommen. Und obwohl zusätzliche Förderquel-
len rar sind, werden neue Projekte entwickelt. So gibt es Pläne, eine
deutsch-tschechische Kooperation zur Bekämpfung eingeschlepp-
ter Pflanzenarten wie der Vielblättrigen Lupine zu starten. 
Wir danken ganz herzlich allen Engagierten sowie Spendern und
wünschen einen zauberhaften Jahreswechsel!
Sie möchten mehr zu den unseren Veranstaltungen erfahren? 
Gern auf unserer Webseite https://www.naturschutzstation-
osterzgebirge.de/veranstaltungen/ 
…oder auf unseren Instagram-Kanal: @naturstationosterzgebirge

Studierende halfen im Sommer bei der Pflege naturschutzwertvoller
Wiesen um Altenberg. 

Foto: S. Klingner, Naturschutzstation Osterzgebirge

Die Volkshochschule informiert über
aktuelle Kursangebote

n In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:
25H50217D, Smartphone - Kleingruppenkurs
Mittwoch, 03.12.2025, 16:30 bis 19:45 Uhr, 1 x 4 UE, Dippoldiswal-
de, „Alte Pforte“, 48,00 €

25H40730O, Russisch – Einstieg in die Sprache und Kultur –
online
Freitag, 09.01.2026 bis 13.03.2026, 17:00 bis 18:30 Uhr, 8 x 2 UE,
Online, 80,00 €

n Informationen und Anmeldungen:
• Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Straße 2,

Telefon: 03501 710990
• Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstraße 34, Telefon: 0351 6413748

E-Mail: info@vhs-ssoe.de | Internet: www.vhs-ssoe.de
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Katholische Kirche Osterzgebirge
n Gottesdienste
2. Advent, Samstag, 06.12.2025
17:30 Uhr    Eucharistiefeier in Zinnwald

Mittwoch, 10.12.2025
14.00 Uhr    Adventsnachmittag im Museum Lauenstein

Freitag, 12.12.2025
10.00 Uhr    Gottesdienst im Seniorenheim Bärenstein

3. Advent, 14.12. 2025
10:30 Uhr    Wort-Gottes-Feier in Zinnwald

4. Advent, Samstag, 20.12.2025
16:30 Uhr    Beichtgelegenheit in Zinnwald
17:30 Uhr    Eucharistiefeier in Zinnwald

Heiligabend, Mittwoch, 24.12.2025
18:00 Uhr    Feier der Christnacht in Zinnwald

2. Weihnachtsfeiertag, Donnerstag, 26.12.2025
10:30 Uhr    Eucharistiefeier in Zinnwald

Hl. Familie, Sonntag, 28.12.2025
10.30 Uhr    Eucharistiefeier in Zinnwald

Silvester, Mittwoch, 31.12.2025
15.30 Uhr    Jahresschlussandacht in Zinnwald

Neujahr, Donnerstag, 01.01.2026
10.30 Uhr    Eucharistiefeier in Zinnwald

n Kirche „Heilige Nikolaus v. Flüe“ in Zinnwald
Geisingstraße 1, 01773 Altenberg, OT Zinnwald
Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen in den ande-
ren Orten unserer Pfarrei (Freital, Dippoldiswalde, Glashütte) erhal-
ten Sie im Internet sowie an den Aushängen in den Schaukästen
unserer Kirchen!

n Ansprechpartner:
Katholisches Pfarramt: Herr Pfarrer Gerald Kluge, Heideweg 4,
01744 Dippoldiswalde, Telefon: 03504/614065, E-Mail:
pfarrer@kirche-osterzgebirge.de, www.kirche-osterzgebirge.de
Gemeindereferentin
Frau Lenka Peregrinova, Telefon: 015901463239
E-Mail: gemeindereferentin@kirche-osterzgebirge.de
Pfarrbüro
Johannisstraße 2, 01705 Freital, Telefon: 0351/6491929
E-Mail: dippoldiswalde@pfarrei-bddmei.de

Kirchennachrichten | Informationen

Jetzt mit anpacken!

THW Dippoldiswalde sucht neue Helferinnen und Helfer
Neue Grundausbildung startet im Januar 2026
Technik, Teamgeist und
Tatkraft: Das Technische Hilfs-
werk (THW) Dippoldiswalde
startet im Januar 2026 seine
nächste Grundausbildung und
sucht engagierte Freiwillige,
die Lust haben, sich ehrenamt-
lich zu engagieren.
Ob handwerklich geschickt,
organisatorisch begabt oder
einfach neugierig auf Neues –
beim THW ist jede und jeder
willkommen. Neben dem tech-
nischen Einsatzdienst gibt es
auch Aufgaben in Verwaltung,
Küche oder Jugendarbeit.
In der rund einjährigen Grund-
ausbildung erwerben die Teilnehmenden nicht nur technisches
Wissen, sondern auch praktische Fähigkeiten – von Erster Hilfe bis
zum sicheren Umgang mit Werkzeugen und Geräten. Anschließend
können sie ihr Können bei echten Einsätzen im In- und Ausland
unter Beweis stellen – stets im Team und mit moderner Ausrüstung.
Sechs Kameradinnen und Kameraden aus Dippoldiswalde haben
diesen Schritt 2025 gemeistert: Sie schlossen ihre Grundausbildung
vor wenigen Wochen mit Erfolg ab.

Interessierte können sich ab sofort beim THW-Ortsverband
Dippoldiswalde melden:
Telefon: 03504 / 628570
E-Mail: ov-dippoldiswalde@thw.de

Das THW ist die ehrenamtliche Einsatzorganisation des Bundes.
Rund 88.000 Helferinnen und Helfer engagieren sich bundesweit in
der technischen Hilfeleistung – von Hochwassereinsätzen über
Gebäudesicherung bis hin zur Unterstützung bei internationalen
Katastrophen. Der Ortsverband Dippoldiswalde ist Teil dieses Netz-
werks und sorgt mit seinen Ehrenamtlichen für Sicherheit und Unter-
stützung in der Region.

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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16:00 Uhr    Liebenau
17:00 Uhr    Geising
17:00 Uhr    Johnsbach
17:30 Uhr    Schmiedeberg, mit Abendmahl
23:45 Uhr    Kipsdorf, Andacht zum Jahreswechsel

n Veranstaltungen:
• Herzliche Einladung zum Kinderchor Altenberg – „Jedes

Kind kann singen“ – Unter diesem Motto laden wir zum Kinder-
chor ein. Wir singen kindgerechte Lieder jeglicher Art, machen
Spiel, und haben gemeinsam Spaß. Dazu sind alle Kinder
zwischen 6 und 14 Jahren herzlich eingeladen. Der Kinderchor
findet (außer in den Ferien) dienstags um 16:45 Uhr für eine drei-
viertel Stunde in der Kirche Altenberg statt.
Bei Rückfragen und zur Anmeldung bitten wir euch, mit einem
der beiden Leiterin/Leiter in Kontakt zu treten.
Michaela Bobe – 0174 8160437 und
Kantor Roy Heyne 0152 09869088; roy.heyne@evlks.de

• Weihnachtsliedersingen am 2. Adventssonntag, 7. Dezem-
ber um 17:00 Uhr in der Kirche Hermsdorf – mit einem kleinen
Basar, Ausklang bei heißen Getränken und Gegrilltem.

• Weihnachtliches Konzert am Samstag, den 13. Dezember
um 15:30 Uhr in der Kirche Schmiedeberg mit dem Gesangsver-
ein „Liedertafel Kleinbobritzsch e.V.“ und dem Gesangsverein
Hermsdorf.

• Adventsmusik am Samstag, den 13. Dezember um 16:00 Uhr
in der Kirche Burkersdorf mit dem Gesangsverein „Liedertafel
Kleinbobritzsch e.V.“ und dem Gesangsverein Hermsdorf.

• Adventsmusik am 3. Adventssonntag, dem 14. Dezember
um 14:00 Uhr in der Kirche Nassau mit anschließendem Kaffee-
trinken und selbstgebackenen Plätzchen von der jungen
Gemeinde. Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten.

• Musikalische Weihnachtsandacht am 3. Advent, dem
14. Dezember um 17:00 Uhr in der Kirche Dittersbach mit dem
Gesangsverein „Liedertafel Kleinbobritzsch e.V.“ und dem
Gesangsverein Hermsdorf.

• Adventsmusik am 3. Adventssonntag, dem 14. Dezember
um 17:00 Uhr in der Stadtkirche Dippoldiswalde. Der Gospel-
chor „Silver Mine“ und die Kantorei Dippoldiswalde laden recht
herzlich zur Adventsmusik und zum gemeinsamen Singen ein.
Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten.

• Adventsliedersingen am 3. Adventssonntag, dem
14. Dezember um 16:00 Uhr in der Kirche Reichstädt mit den
Weißeritztal Musikanten und „Die Stimm`Reichen“.
Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten.

• Musikalische Adventsvesper am 3. Adventssonntag, dem
14. Dezember um 14:00 Uhr in der Kirche Sankt Marien und
Laurentin zu Lauenstein – Advent- und weihnachtliche Chor-
und Orgelmusik mit der Kantorei Altenberg; Leitung und Orgel
Kantor Roy Heyne.
Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten.

• Orgelvesper Silvester, den 31. Dezember um 23:15 Uhr in der
Kirche Nassau – Orgelvesper zum Jahreswechsel. Orgel: Tobias
Spenke, Worte: Hilke Domsch

n Vorschau:
• Weihnachtliches Orgelkonzert zu Neujahr am 1. Januar 2026

um 16:00 Uhr in der Stadtkirche Frauenstein – Orgel: Kantor
Peter Kleinert.
Eintritt frei – Kollekte erbeten.

• Orgelvesper am Donnerstag, den 1. Januar 2026 um 16:30 Uhr
in der Stadtkirche Dippoldiswalde – Kirchenmusikdirektorin
Katharina Reibiger spielt Orgelwerke von J. S. Bach, D. Buxte-
hude, u. a.
Eintritt frei – Kollekte zur Erhaltung der Orgel erbeten.

• Stallgottesdienst – der etwas andere Gottesdienst im Stall der
Schäferei Drutschmann in Dippoldiswalde-Berreuth, Berreuther
Straße 30c am Freitag, den 2. Januar 2026 um 18:00 Uhr.

Kirchennachrichten | Informationen

Informationen des Ev.-Luth. Kirchspiels Osterzgebirge
n Gottesdienste
6. Dezember - Sonnabend
16:00 Uhr    Altenberg, Hirtenmesse

7. Dezember – 2. Advent
09:00 Uhr   Kipsdorf
10:00 Uhr    Johnsbach, Familiengottesdienst
10:30 Uhr    Zinnwald
14:00 Uhr    Liebenau, Bläserandacht mit Adventsfeier,

anschließend Kirchenkaffee
16:00 Uhr    Schellerhau, Konzert

12. Dezember – Freitag,
10:00 Uhr    Seniorenheim Bärenstein

13. Dezember – Sonnabend
15:30 Uhr    Schmiedeberg, Weihnachtskonzert

14. Dezember – 3. Advent
10:00 Uhr    Altenberg, Familiengottesdienst
10:00 Uhr    Fürstenau
14:00 Uhr    Lauenstein, Adventsvesper
14:00 Uhr    Johnsbach, Gemeindeadvent

21. Dezember – 4. Advent
10:00 Uhr    Schellerhau
10:00 Uhr    Geising

24. Dezember – Mittwoch, Heiliger Abend
10:00 Uhr    Schellerhau, Adventsliedersingen
14:00 Uhr    Fürstenau, mit Krippenspiel
14:00 Uhr    Johnsbach, mit Krippenspiel
14:00 Uhr    Zinnwald, mit Krippenspiel
14:30 Uhr    Bärenstein, mit Krippenspiel
14:30 Uhr    Schmiedeberg, mit Krippenspiel
15:00 Uhr    Oberbärenburg, mit Krippenspiel
15:30 Uhr    Altenberg, mit Krippenspiel
15:30 Uhr    Fürstenwalde, mit Krippenspiel
15:30 Uhr    Liebenau, mit Krippenspiel
15:30 Uhr    Schellerhau, mit Krippenspiel
16:00 Uhr    Kipsdorf, mit Krippenspiel
16:30 Uhr    Oberbärenburg, mit Krippenspiel
17:00 Uhr    Altenberg, mit Krippenspiel
17:00 Uhr    Geising, mit Krippenspiel
17:00 Uhr    Schellerhau, mit Krippenspiel
17:00 Uhr    Lauenstein, mit Krippenspiel
21:00 Uhr   Schellerhau, Christnacht

25. Dezember – Donnerstag, 1. Christtag
10:00 Uhr    Lauenstein, musikalischer Gottesdienst

26. Dezember – Freitag, 2. Christtag
09:00 Uhr    Fürstenwalde
10:30 Uhr    Altenberg

28. Dezember – 1. Sonntag nach dem Christfest
10:30 Uhr    Zinnwald
16:00 Uhr    Johnsbach, Weihnachtsliedersingen mit dem

Joh.-Bär Chor

31. Dezember – Mittwoch, Altjahresabend
14:00 Uhr    Fürstenwalde
14:00 Uhr    Oberbärenburg
15:00 Uhr    Fürstenau
15:30 Uhr    Schellerhau
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Abseits von Orgel- und Posaunenklang wollen wir einen Weih-
nachtsgottesdienst etwas näher am Ursprung feiern: also im
ungeheizten Stall. Deshalb: Warm anziehen! Der Gottesdienst
wird etwa eine halbe Stunde dauern. Anschließend gibt es
warme Getränke.
www.kirche-osterzgebirge.de

• Musikalische Dreikönigsvesper am Dienstag, den 6. Januar
2026 um 19:30 Uhr in der Stadtkirche Lauenstein – musikalische
Gruppen, Leitung und Orgel Kantor Roy Heyne.
Eintritt frei – Kollekte erbeten.

• The Gospel Passengers am Sonntag, den 10. Januar 2026
um 19:00 Uhr in der Kirche Reinhardtsgrimma – Tickets: Abend-
kasse 19 €/17 €; Vorverkauf: 17 € jeden Mittwoch von 17:00 bis
18:00 Uhr/15 €. Karten im Vorverkauf gibt es im Pfarrhaus; Tele-
fon: 0170 1223850

• Konzert zu Lichtmess am Sonntag, den 1. Februar 2026 um
16:30 Uhr in der Stadtkirche Dippoldiswalde – mit dem Bergmu-
sikkorps „Frisch Glück“ Annaberg – Buchholz.
Eintrittskarten sind ab dem 24. November 2025 im Vorverkauf für
13,00 € in der Buchhandlung „Bücherfreund“ in der Herrengas-
se, in der Christlichen Buchhandlung in der Alten Altenberger
Straße, bei Mode Wachholz in der Brauhofstraße in Dippoldis-
walde erhältlich. Weiter können Karten in Schmiedeberg in der
Stern Apotheke auf der Altenberger Straße, sowie im Landmarkt
in Ruppendorf erworben werden. Restkarten für 16,00 € sind an

n Ansprechpartner Kirchspiel Osterzgebirge:
Pfarrer Dr. David Keller (Pfarramtsleiter) ☎ 035056-395010
(KG Altenberg-Schellerhau)
Pfarrer Markus Schuffenhauer ☎ 035056-31856
(KG’n Fürstenwalde-Fürstenau, Geising, Lauenstein-Liebenau)
Pfarrer Johannes Engel ☎ 035052-569737, (KG Schmiedeberg)
Pfarrer Markus Deckert ☎ 035053-321719, (VKG Glashütte)
Gemeindebüro Altenberg, Dippoldiswalder Straße 6, 01773 Alten-
berg, Telefon 035056-32388, E-Mail kg.altenberg-schellerhau@
evlks.de (für Altenberg, Kipsdorf, Oberbärenburg, Schellerhau,
Schmiedeberg, Zinnwald-Georgenfeld)
Gemeindebüro Geising, Hauptstraße 26, 01778 Altenberg ST
Geising, Telefon 035056-31856, E-Mail kg.geising@evlks.de 
(für Fürstenwalde, Fürstenau, Geising, Lauenstein, Liebenau)
Gemeindebüro Glashütte, Markt 6, 01768 Glashütte, Telefon
035053-32957, E-Mail kg.glashuette@evlks.de (für Bärenstein,
Dittersdorf, Glashütte, Johnsbach, Reinhardtsgrimma)
Gemeindebüro Frauenstein, Markt 9, 09623 Frauenstein, Telefon
037326-1290, E-Mail kg.frauenstein@evlks.de 
(für Hermsdorf, Rehefeld)
Zentrale Friedhofsverwaltung, Hauptstraße 2, 01744 Dippoldis-
walde OT Reichstädt, Telefon 03504-614053, E-Mail friedhof.
osterzgebirge@evlks.de
Internetadressen: www.kirche-dw.de | www.kirche-altenberg.de |
www.kirche-glashütte.de

Kirchennachrichten | Informationen
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Ein Gang durch unser Bergstädtchen Altenberg (Teil 12 – ENDE)
Vortrag, gehalten an zwei Familienabenden im Winter 1903 und 1904 von Pastor Opel (Altenberg)

Mit dieser Auskunft begnügen wir uns und gehen am Kottelhof, dem
jetzigen Thiele’schen Hause, vorüber, durch den Filz hindurch. Es soll
nicht lange dauern, so sind wir an seinem Ende, dem Ende der Stadt
nach dieser Seite hin und damit zugleich auch am Ende unserer heuti-
gen Wanderung angelangt. Doch im Filz können wir unmöglich stehen
bleiben, auf die Höhe zieht es uns hinaus, noch einmal möchten wir
von oben her den Weg, den wir gemacht haben, überschauen, noch
einmal unsern Blick über unsere ganze Stadt schweifen lassen. Drau-
ßen von den Galgenteichen vermögen wir es am besten. An der
Galgenleithe müssen wir erst hinauf, die sich oben von den Teichen
nach der Rauschermühle zu hinzieht. 
Galgenleithe, jeder von den beiden Teilen dieses Wortes hat uns etwas
noch zu sagen. Leithe kommt vom mittelhochdeutschen Worte litha
und bezeichnet nichts anderes als Wald, insonderheit den an einem
Berghange gelegenen Wald. Ein großer, weiter Wald also, wie wir ihn
heute da draußen so gerne hätten zum Schutze der beiden Straßen
und unseres Städtchens, zog sich einst an dieser Lehne hinauf, bis
hinauf zum Galgen, der an den 1543 angelegten und nach ihm
genannten Teichen, weithin sichtbar, die Menschen mahnend und
schreckend, den Wald überragte. Solch ein Hochgerüst, aus Raben-
stein und Galgen bestehend, konnte man in früheren Jahrhunderten
vor jeder Stadt auf einem hochgelegenen Punkte drohen sehen. Gar
mancher hat auch an unserm Altenberger sein Leben lassen müssen,
denn früher verhängte man häufiger als heute die Todesstrafe; nicht
bloß Mörder, auch grobe Diebe und Ehebrecher waren ohne weiteres
des Todes schuldig. Meißner nennt uns eine ganze Anzahl die hier
draußen ihre Sünde auf dem Rabenstein oder am Galgen gebüßt. Und
wie schwer noch hat man ihnen oft den Gang aus dem Leben
gemacht! Die mildeste Todesstrafe war die Enthauptung, vom Scharf-
richter aus Frauenstein vollzogen. Härter schon war das Hängen, das
man namentlich bei Dieben anwandte, und noch härter das Ertränken
oder Säckeln, fast nur über Mörderinnen verhängt. Am grausamsten
aber das Rädern, das darin bestand, dass dem Verurteilten mit einem
Rade die Glieder von unten nach oben zerstoßen wurden, und das er
dann noch lebend auf das Rad geflochten und so am Galgen aufge-
hangen wurde, wo er nach und nach unter den furchtbarsten Schmer-
zen sein Leben aushauchte.
Es sind düstere Bilder, die uns zu guter Letzt noch hier draußen beim
Rückblick in die vergangenen Tage vor Augen treten, harte, uns fast
unmenschlich erscheinende Züge, die da an unsern Vorfahren aufge-
deckt werden. Urteilen wir deshalb nicht allzuhart über sie! Sie haben
ja das Beste nur damit gewollt; das Gute, Rechte und Wahre wollten
sie auf den Schild heben und ihm die Herrschaft im Städtchen sichern.
Ob es ihnen mehr gelungen ist, als unserer Zeit mit ihren Strafen?
Oh ja, oh nein die Antwort laute, wir wollen es heute nicht untersuchen.
Auf’s Städtlein selbst, das liebliche und traute, das sich mit seinen
Häuserreihen im Grunde hinunterzieht, richten wir noch einmal unsere

Blicke. Das Heimatstädtlein ist es, und Heimatglocken waren es, die
ich Ihnen aus unserm Spaziergange geläutet habe. Sie klingen hell und
heiter, dass es eine Lust war, sie anzuhören; sie klangen aber auch
dumpf und traurig, dass es wehmütig uns ums Herze ward.
Wenn der Jüngling nach jahrelangem Aufenthalt in der Fremde sich
wieder einmal der Heimat zuwendet. Und wenn er dann unten im Tale
oder drüben auf der Höhe zum ersten Male wieder die Stimme der
Heimat vernimmt, der Glocke Ton, der einst als Kind zur Taufe, als
Knabe zur Konfirmation und zum ersten Genusse des heiligen Mahles
ihn rief, wie wird ihm da auf einmal so sonderbar, so wohlig und wonnig
zu Mute! Was alles erwacht und steht da auf in seinem Herzen! Es
beflügelt seinen Lauf, und je näher er dem Städtlein kommt, umso
schneller pocht ihm das Herz. Ja „Heimat“, was liegt doch alles in
diesen zwei Silben! Der Dichter sagt es so schön: „In dem Gedanken
„Heimat“ umarmen sich alle unsere guten Engel“.
Das nun etwas davon, was dort das Herz des heimkehrenden Jüng-
lings erfüllt und beseligt, auch in Ihren Herzen erwache, etwas von
Freude an der Vaterstadt, von Liebe zur Heimat, das wäre der Erfolg,
den ich dieser unserer heutigen Wanderung wünschte, das ist mein
Wunsch, mit dem ich sie beschließe.
Ich hoffe, dass Ihnen der Streifzug durch die Geschichte Altenbergs
etwas über die Ansicht der Bergstadt vor 1945 näher gebracht hat.
Leider wurde Altenberg zu ca. 70 % im Mai 1945 zerstört und das
Stadtbild hat sich nach dem Wiederaufbau fast vollständig verändert.

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Großer Galgenteich 1921 mit Bootshaus des Rudervereins
Repro: Stadtarchiv Altenberg

Im „Filz“ Winter 1906 Repro: Stadtarchiv Altenberg

Die Linde an der Bachstraße 1965 Repro: Stadtarchiv Altenberg 

Quelle: „Der Bote vom Geising“ Jahrgang 1905, Nr.: 39 bis 64,
Abschrift: Uwe Petzold, Ortschronist Kurort Altenberg, November
2025
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